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Rathaus geschlossen 
Aufgrund des Brückentages ist das Rat-
haus am Montag, 31.10.2016 geschlossen. 
  
Wir bitten um Verständnis und Beach-
tung! 
  
Bürgermeisteramt 

 

Aus der ö�entlichen Gemein-
deratssitzung vom 18.10.2016 
TOP 1 
Bericht des Bürgermeisters 
Stromausfall: 
Bürgermeister Volker Frede berichtete zu-
nächst über den Stromausfall am 17.10.2016, 
der nach Mitteilung des Netzbetreibers auf-
grund eines Kurzschlusses in einer 20000 
Volt Leitung entstanden sei; in der Folge 
habe dies zum Ausfall von 40 Umspannsta-
tionen geführt und für den Stromausfall in 
Hagnau, Stetten, Immenstaad sowie Teilen 
von Meersburg und Markdorf geführt. 

Verkehrsüberwachung: 
Mitte November wird am östlichen Hagnau-
er Ortsende an der B31 eine neue Säule zur 
Überwachung des �ießenden Verkehrs ins-
talliert werden. Diese kann in beide Fahrt-
richtungen messen und erfassen. 
 
B31 NEU: 
In der Woche der Gemeinderatssitzung erfolg-
ten an und um die B31 Verkehrszählungen und 
auch Befragungen der Verkehrsteilnehmer; 
diese dienen der weiteren Planung der B31 
NEU und werden Basis für ein Verkehrsgut-
achten im Jahr 2017 sein. Unter anderem wird 
sich aus dem gemessenen Verkehrsaufkom-
men und den Prognosen ergeben, wie viele 
Fahrspuren eine leistungsfähige B31 in der Zu-
kunft benötigen wird. Vor diesem Hintergrund 
sei es, so Bürgermeister Frede, schwer nach-
zuvollziehen, dass sich einzelne Verkehrsini-

tiativen bereits jetzt auf eine Ausbauvariante 
festgelegt hätten, die nur begrenzte Kapazität 
bieten könne. Zum jetzigen Zeitpunkt sei nach 
Darstellung des Bürgermeisters eine O�enheit 
für den Planungsprozess und dessen Ergebnis 
die wichtigste Grundvoraussetzung, um den 
gesamten Dialog in verschiedenen Arbeits-
kreisen und Gremien nicht zu gefährden. 
 
Netzwerk „Mobile“: 
Am 26.09.2016 hat Bürgermeister Frede 
stellvertretend für die Gemeinde Hagnau 
eine Kooperationsvereinbarung „Netzwerk 
Mobile“ mit dem Landkreis abgeschlossen 
und ist als Mitglied des Lenkungsausschus-
ses aktiv, wenn es darum geht, „frühe Hilfen 
und Kindeswohlförderung“ im Bodensee-
kreis weiter zu entwickeln. 
 
Veranstaltungen: 
- Bürgermeister Frede dankte allen aktiven 
Mitwirkenden der vergangenen Veranstal-
tungen. Ende September war das der gelun-
gene und humorvolle Kabarett-Abend mit 
Bernhard Bitterwolf, Anfang Oktober das 
schöne und gesellige Erntedank- und Pfarr-
fest sowie am 03. Oktober die schon traditio-
nell in Hagnau statt�ndende Landkreisfeier 
zum Tag der deutschen Einheit. 
 
Echt Bodensee Card: 
In Ergänzung zur Berichterstattung über die 
vergangene Gemeinderatssitzung stellte 
Frede fest, dass der Gemeinderat keines-
wegs eine Gästebefragung zum Thema ab-
lehne, sondern diese ausdrücklich begrüße; 
sie �ndet seit Sommer auch bereits statt. 
Auch gegen ein gemeindeübergreifendes 
Mediationsverfahren gebe es keine grund-
sätzlichen Einwände. 
 
Wasserschaden Jugendtre�: 
Der Wasserschaden konnte behoben werden, 
die Restarbeiten seien nahezu abgeschlossen 
und der Jugendtre� wieder nutzbar. 

TOP 2 
Bekanntgabe von nichtö�entlichen Be-
schlüssen des Gemeinderates 
Bürgermeister Volker Frede gab bekannt, 
dass in nichtö�entlicher Sitzung einstimmig 
ein neues Personalkonzept verabschiedet 
wurde, das verschiedene tarifvertragliche 
und organisatorische Anpassungen enthält. 
 
TOP 3 

 
- Beratung und Abwägung der Stellung-
nahmen aus der ö�entlichen Auslegung 
des Bebauungsplanentwurfs nach § 3 
Abs. 2 BauGB 
- Beratung und Abwägung der Stellung-
nahmen aus der Behördenbeteiligung 
nach§ 4 Abs. 2 BauGB 
Landschaftsarchitekt und Stadtplaner Hel-
mut Hornstein stellte das Bebauungsplan-
verfahren „Kuster“ sowie die eingegange-
nen Einwendungen von ö�entlicher und 
privater Seite vor. Der Rat beschäftigte sich 
mit diesen umfassend und stimmte am 

Gemeinde Hagnau 

 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
 
Ö�nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Standesamt-Soziales-
Einwohnermeldeamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 

 
 

Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 17.00 Uhr 
ab 31.10.2016: 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
 
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk am 
See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: Tele-
fon: 07544 8121 
 
Stadtwerk am See - 

 
Abteilung Privat- und 
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591

Vorankündigung zur  
Dorfwanderung 2016 
Gerne geben wir bekannt, dass die dies-
jährige Dorfwanderung 
am Samstag, 19.11.2016, 13.30 Uhr, 
statt�nden wird. 
 
Nähere Informationen werden folgen. 
 
Bürgermeisteramt
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Ende dem geänderten bzw. ergänzten Be-
bauungsplanentwurf unter Bezug auf seine 
Abwägungsbeschlüsse zu. Dieser muss nun 
erneut ö�entlich zur Einsichtnahme ausge-
legt werden. 
 
TOP 4 
Bauanträge / Bauvoranfragen 
4.1 
Bauvoranfrage zur Erstellung eines land-
wirtschaftlichen Nebengebäudes mit 
Erntehelferwohnung auf dem Grund-
stück FlStNr. 1122/4 am Sonnenbühl 70 
Nach Erläuterung des Sachverhaltes durch 
Amtsleiter Olaf Stelzl stimmte der Rat Bau-
voranfrage mehrheitlich zu. 
 
TOP 5 
Verschiedenes 
Bürgermeister Volker Frede wies auf das be-
vorstehende Konzert des Landesblasorches-
ters Baden-Württemberg hin. In diesem Or-
chester spielen Musikerinnen und Musiker 
aus ganz Baden-Württemberg regelmäßig 
und auf hohem Niveau zusammen. Es sei 
gelungen, dieses Orchester für ein Proben- 
und Konzertwochenende für Hagnau zu be-
geistern. Am Sonntag, den 13.11.2016 wird 
um 16:00 Uhr im Gwandhaus zunächst ein 
gemeinsames, sogenanntes Lehrkonzert 
mit der Hagnauer Musikkapelle und um 
18:00 Uhr ein Konzert des Landesblasor-
chesters statt�nden. 
 
Bürgermeisteramt 
 
 

Mülltermine 2016 
Freitag, 28.10.2016 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo�- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
 
Samstag, 29.10.2016 
Problemsto�sammlung 
 
Freitag, 04.11.2016 !!
Gelber Sack 
 
Samstag, 05.11.2016 !! 
Restmüll 
 
Dienstag, 08.11.2016 
Papier 
 
Donnerstag, 10.11.2016 
Gartenabfall 
 
Freitag, 11.11.2016 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo�- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
 
Freitag, 18.11.2016 
Restmüll (4-wöchig) 

Problemsto�sammlung  
am 29.10.2016 
Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemsto�e 
umweltgerecht und kostenlos zu entsorgen. 
Das Team der mobilen Sammelstelle ist am 
Samstag, den 29.10.2016 an folgenden 
Standorten für Sie da: 

Uhldingen Ortsrandparkplatz 
Meersburger Str. von 8:00 bis 8:50 Uhr 

Meersburg Parkplatz Sommertal 
von 9:45 bis 11:00 Uhr 

von 12:00 bis 13:20 Uhr 

Hagnau Rathaushof 
von 14:00 bis 14:50 Uhr 

Angenommen werden Sto�e aus Haushalt 
und Landwirtschaft, wie z.B. Batterien, Au-
tobatterien, Chemikalien, Farben, Lacke, 
Lösemittel, Säuren und Laugen, P�anzen-
schutzmittel, Öl�lter und ölige Lappen, 
Spraydosen mit Restinhalt, Leuchtsto�röh-
ren und Energiesparlampen, Feuerlöscher, 
Ölradiatoren, Altöl z. B. Motorenöl sowie alle 
anderen schadsto�haltigen Sto�e, die nicht 
in den Mülleimer oder ins Abwasser gehö-
ren. 
Die Problemsto�e müssen in festverschlos-
senen Gebinden, Einzelgebinde maximal 
30 l, (möglichst in der Originalverpackung) 
abgegeben werden. Staubförmige Sto�e, 
insbesondere P�anzenschutzmittel, müssen 
staubdicht verpackt sein. Außerdem sollte 
die Produktbezeichnung von außen erkenn-
bar sein. 
Landwirte werden gebeten, erst fünf Minu-
ten vor Ablauf der angegebenen Zeit zum 
Sammelort zu kommen, um einen reibungs-
losen Ablauf der Sammlung zu gewährleis-
ten. Größere Mengen können nur nach Vor-
anmeldung angenommen werden. 
Kleinelektronik- und Haushaltsgeräte wie 
z. B.: Radios, Stereoanlagen, Videorecorder, 
Spielkonsolen, PCs (ohne Bildschirm), Te-
lefone, Kopierer, Staubsauger, Fön, Toaster, 
Ka�eemaschinen etc. können ebenfalls kos-
tenlos abgegeben werden. 

Nicht angenommen werden: Elektrogroß-
geräte, Fernsehgeräte, Monitore, Altreifen 
sowie Bauabfälle. 
Anlieferungen von Gewerbetreibenden 
werden nicht angenommen. Kleingewerbe-
treibende können Problemsto�e 14-tägig 
im Wechsel jeweils freitags kostenp�ichtig 
bei den Entsorgungszentren Friedrichs-
hafen Weiherberg bei Raderach, Tettnang 
Sputenwinkel oder Überlingen Füllenwaid 
entsorgen. Termine �nden Sie unter www.
abfallwirtschaftsamt.de 

Es wird darauf hingewiesen, dass das Abstel-
len von Problemsto�en vor oder nach der 
Sammelzeit strafbar ist. Bitte halten Sie sich 
an die angegebenen Uhrzeiten, um Unfällen 
mit spielenden Kindern vorzubeugen. 
 
Abfallwirtschaftsamt 
Landratsamt Bodenseekreis 

 
zehnjährigen Jubiläum 

-
 

Stürmisch verspricht es von 1. bis 4. No-
vember in Hagnau am Bodensee zu wer-
den. Zum zehnjährigen Jubiläum lässt 
die Gemeinde unter anderem mit Stü-
cken von Debussy, Mendelsohn Barthol-

die unter die Haut gehen. Ein Höhepunkt 

-

 
Anlässlich des zehnjährigen Jubiläums der 
Hagnauer Klassik erklingt in der Gemeinde 
am Bodensee Musik, die einen ganzen Kos-
mos an Gefühlslagen umfasst. Fünf preis-
gekrönte Solisten sowie das Kurpfälzische 
Kammerorchester Mannheim präsentieren 
drei Kammerkonzerte und ein Orchester-
konzert unter dem Dirigat von Georg Mais. In 
den vier Werken wechseln sich sehnsuchts-
volle, nachdenkliche und leidenschaftliche 
Töne ab. So werden in den Kammerkonzer-
ten unter anderem Brahms dunkel-tragische 
Sonate in f-Moll op. 120, Debussys kraftvoll-
heitere Sonate für Violoncello und Klavier 
sowie die weichen, wehmütigen Klänge 
von Dvo?áks Klavierquartett in D-Dur op. 
23 zur Au�ührung gebracht. Mit den welt-
berühmten Klavierstücken „Fantasie“ und 
„Lebensstürme“ von Schubert für vier Hän-
de dürfen sich die Besucher auf zwei Werke 
freuen, die durch ein ständiges Auf- und Ab 
so nuancenreich wie das Leben selbst sind. 
Im abschließenden Orchesterkonzert inter-
pretiert das Kurpfälzische Kammerorchester 
Mannheim Stücke von Telemann, Mendel-
sohn Bartholdy, Bruch und Mozart. 
 
Zu den vier Solisten, die dem Ruf an den Bo-
densee gefolgt sind, gehört Stephan Picard 
an der Violine. Der Gewinner zahlreicher in-
ternationaler Preise ist seit einigen Jahren 
Professor für Violine an den Musikhochschu-
len in Münster, Mainz und Berlin. An der Vio-
la ist die in Japan geborene Tomoko Akasaka 
zu hören, die in internationalen Wettbewer-
ben überzeugen konnte und bereits mit fünf 
Jahren ihr erstes Instrument erlernte. Dane-
ben wird Wayne Foster Smith am Violoncello 
zu hören sein. Der gebürtige Amerikaner ist 
als Dozent und Kammermusikkoordinator 
an der Hochschule für Musik Hanns Eisler 
Berlin tätig und hat Meister- und Kammer-
musikkurse in Paris, New York und Reykjavík 
abgehalten. Mit dem Kölner Björn Lehmann 
am Klavier kommt ein Gewinner des renom-
mierten „Hanns Eisler-Preis für die Interpre-
tation zeitgenössischer Musik“ nach Hag-
nau. Der Pianist konzertierte in zahlreichen 
Ländern wie Japan, China sowie Süd- und 
Mittelamerika. Ebenfalls am Klavier gastiert 
die Japanerin Norie Takahashi in Hagnau, 
die besonders für ihre Interpretation der 
Werke Beethovens vielfach ausgezeichnet 
wurde. 
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Weitere Informationen und Kartenverkauf: 
Tourist-Information Hagnau, Im Hof 1, 88709 
Hagnau, Tel.: + 49 (0)7532 / 43 00 43, E-Mail: 
tourist-info@hagnau.de, 
www.hagnauer-klassik.de 
 
 

Ö�nungszeiten der  

Ab 31. Oktober gelten folgende Ö�-
nungszeiten: 

Montag – Freitag  9.00 – 12.00 Uhr 
Samstag, Sonn- und 
Feiertag  geschlossen 

 

Liebe Gastgeberinnen und Gastgeber,
wir bitten darum Ihre noch nicht abgege-
benen Meldescheine umgehend bei der 
Tourist-Information abzugeben. 

Vom 1.11. – 31.12.2016 wird keine Kur-
taxe erhoben. Dennoch bitten wir Sie 
zu beachten, dass auch in der kurtaxe-
freien Zeit Meldescheine ausgefüllt und 

ebenfalls zeitnah und regelmäßig abge-
geben werden müssen. Die Meldep�icht 
besteht das ganze Jahr! Ebenso hat auch 
jeder Gast während der Wintermonate 
Anspruch auf die Gästekarte.

Wir bitten um Beachtung.
Ihre Tourist-Information

Veranstaltungen
Donnerstag, 27.10.2016 
10:00 Uhr Hagnau erkunden- 
Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Tourist-Information, 
Im Hof 1 / Die Teilnahme ist kostenlos 

Mainau 
Abfahrt ab Hagnau: 10:25 Uhr / Aufenthalt 
auf der Mainau: 4 Stunden Rückfahrt Insel 
Mainau: 15:30 Uhr 
Veranstaltungsort: Schi�slandestelle See-
straße 88709 Hagnau / Kombiticket inkl. Ein-
tritt auf die Mainau 
Ab Hagnau 26,00 € mit Gästekarte 29,00 € 
ohne Gästekarte 8,00 € Kinder (6-12 Jahre) 
Hinweise: Tickets in der Tourist-Info Hagnau, 
Im Hof 1, 07532/430043, 
tourist-info@hagnau.de 

Sonntag, 30.10.2016 

Mainau 
Abfahrt ab Hagnau: 10:25 Uhr / Aufenthalt 
auf der Mainau: 4 Stunden Rückfahrt Insel 
Mainau: 15:30 Uhr 
Veranstaltungsort: Schi�slandestelle See-
straße 88709 Hagnau / Kombiticket inkl. Ein-
tritt auf die Mainau 
Ab Hagnau 26,00 € mit Gästekarte 29,00 € 
ohne Gästekarte 8,00 € Kinder (6-12 Jahre) 
Hinweise: Tickets in der Tourist-Info Hagnau, 
Im Hof 1, 07532/430043, 
tourist-info@hagnau.de 

Dienstag, 01. bis Freitag, 04.11.2016 

 
Vier Residenzsolisten aus deutschen und 
europäischen Spitzenorchestern gastieren 
in Hagnau. Abschlusskonzert zusammen 
mit dem Kurpfälzischem Kammerorchester 
Mannheim Dirigent: Georg Mais  
Weitere Informationen: 
www.hagnauer-klassik.de 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Bürger- und Gästehaus 
(Rathaus) Im Hof 5 88709 Hagnau / 28,00 
Euro pro Person Kategorie 1 und 24,00 Euro 
pro Person Kategorie 2 
Hinweise: Kartenvorverkauf in der Tourist-
Information Hagnau, Telefon: 07532/4300-
43; E-Mail: tourist-info@hagnau.de, 
www.reservix.de und an der Abendkasse 

Herbstschifffahrten  

zur Insel Mainau Oktober 2016 

Do. 20.10.

So. 23.10.

Do. 27.10.

So. 30.10.

Immenstaad · Hagnau · Meersburg · Unteruhldingen ECHT 
BODENSEE

Tourist-Information Immenstaad, Tel. +49 (0) 7545 / 201-3700, tourismus@immenstaad.de, www.immenstaad.de
Tourist-Information Hagnau, Tel. +49 (0) 7532 / 4300-43, tourist-info@hagnau.de, www. hagnau.de

Tourist-Information Meersburg, Tel. +49 (0) 7532 / 440-400, info@meersburg.de, www.meersburg.de
Tourist-Information Uhldingen-Mühlhofen, Tel. +49 (0) 7556 / 9216-0, tourist-info@uhldingen-bodensee.de, www.seeferien.com

ab Immenstaad 10:00 Uhr 
ab Hagnau  10:25 Uhr 
ab Meersburg 10:45 Uhr 
ab Unteruhldingen 11:10 Uhr

Aufenthalt: 4 Std. 
Rückfahrt: 15:30 Uhr

Kombitickets  
(Schifffahrt & Eintritt Mainau):
Immenstaad 
20. + 23. Oktober: 35,- €
27. + 30. Oktober: 28,- €
Hagnau 
20. + 23. Oktober: 33,- €
27. + 30. Oktober: 26,- €
Meersburg 
20. + 23. Oktober: 30,- €
27. + 30. Oktober: 23,- €
Unteruhldingen
20. + 23. Oktober: 26,- €
27. + 30. Oktober: 19,- €

Ohne Gästekarte: zzgl. 3,- €

Ermäßigter Preis für Kinder.

Tickets sind in den Tourist- 
Informationen der vier Orte   
und an Bord erhältlich.
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Donnerstag, 03.11.2016 
10:00 Uhr Hagnau erkunden- 
Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Tourist-Information, 
Im Hof 1 / Die Teilnahme ist kostenlos 
 
Sonntag, 06.11.2016 
11:30 Uhr Hagnauer Museumsfeschtle 
Für Speis‘ und Trank ist gesorgt! 
Veranstalter: Heimat- und Geschichtsverein 
Hagnau e.V. (HGV) 
Veranstaltungsort: Hagnauer Museum Im 
Hof 5 88709 Hagnau / Eintritt ist frei 
 
Segway Touren ab Hagnau 
April-November: täglich um 10 und 17 Uhr 
Anmeldung: www.sightsee.de oder bei der 
Tourist-Information Hagnau,
 Tel. +49 (0)7532 4300-43 
Preis: 79,- pro Person 
Tre�punkt: vor der Tourist-Information, 
Im Hof 1 

 
Gudrun Servay-Böttcher 
Haldenhof 2 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/6523 
www.servay-böttcher.de 

Atelierbesuch nach telefonischer Anmel-
dung möglich 
 

 
 April – Oktober 
17:00-20:00 Uhr 
 

 
Puppen, Puppenstuben und Spielzeug 
aus zwei Jahrhunderten 
G. Rößler 
Neugartenstr. 20, 
neben der evangelischen Kirche 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/99 91 
Fax: 07532/44 68 11 
E-Mail: 
info@puppen-und-spielzeugmuseum.de 

Eine fabelhafte Zeitreise im Kleinen Mu-
seum. Ein einzigartige Sammlung von 
Puppen, Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kau�äden und anderer schöner Spielzeuge 
(1830-1920). 
Eine der größten Puppenstubensammlun-
gen Deutschlands. 

Ö�nungszeiten: 
Bis Ende Oktober 2016 
Samstags, sonntags, mittwochs 
14:00-17:00 Uhr 
sowie auf Anfrage 
 
 

 Baby-Te� in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es 
ist schon einer.“ 
Janusz Korczak 

WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat 

UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit Fingerspie-
len, Kniereitern, Reimen und Singspie-
len in seiner  Entwicklung begleiten und 
unterstützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen 
ermöglichen möchte 

...  Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

...  DER ist herzlich willkommen! 
 
i.d.R. mittwochs von 9:30 Uhr - 10:45 Uhr, 
außer in den SchulferienNebenraum der 
ev. Kirche in der Neugartenstraße Hagnau 
 

 
Manuela Leitgib (Erzieherin)Hauptstr. 19/1
88709 Hagnau, Tel.: 07532/807755

Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 

Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung �nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg.
 
 

 

 
 
 
 

Auskunft über 
Renten
Medizinische Rehabilitation
Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsle-
ben
Kranken- und P�egeversicherung der 
Rentner
Versicherungsfragen

Datum: 16.11.2016 
Uhrzeit:  08.40 – 12.40
  13.40 – 15.40 
Ort:  Rathaus Markdorf 

Terminvereinbarungen empfohlen unter Tel. 
0751/8808-242. 
Bitte bringen Sie Ihre Versicherungsunterla-
gen mit. 

Redaktionsschluss für  
das Mitteilungsblatt 
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
spätestens 
  

Freitag, 12.30 Uhr, 
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die 
aktuelle Woche können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: 
mitteilungsblatt@hagnau.de. 

Redaktionsschluss  

Aufgrund des Feiertages am 01.11.2016 
verschiebt sich der Redaktionsschluss für 
die 
  
KW 44/2016 (03.11.2016) auf 
Donnerstag, 27.10.2016, 18.00 Uhr. 
  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig bei Ihrer Gemeinde-
verwaltung abzugeben 
(E-Mail: mitteilungsblatt@hagnau.de). 

Bürgermeisteramt 

 
Bücherei Hagnau 
Entdecken Sie kostenlos aktuelle Bücher 
und Medien für Jung und Alt! 
Mittwoch und Freitag: 17.00 bis 19.00 
Uhr 
Sonntag: 10.00 bis 12.00 Uhr 
Ort: Pfarrheim Hagnau 
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am 03.11.2016, 16.00 Uhr 
Liebe V d K Mitglieder und Freunde des Orts-
verbandes Immenstaad und Hagnau! 
Zum letzten geselligen Nachmittag des Jah-
res möchten wir Sie ins Gasthaus Adler herz-
lich einladen. Ein paar frohe Stunden in der 
V d K Familie tun der Seele sicher gut, beson-
ders im trüben November. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer 
Ihre Vorstandschaft 

Altenwerk
Rückblick auf den Hagnauer Senioren-
nachmittag vom 18. Okt. 2016  
Das Altenwerk Hagnau hatte zum Senioren-
tre�en eingeladen, das unter dem Thema 
stand: Erinnerungen mit Fotos von Pater 
Barth. Zur Einstimmung fand um 14:00 
Uhr ein Gottesdienst in der Pfarrkirche St. 
Johann Baptist statt. Pfarrer Schneider zele-
brierte mit Pater Barth und Pater Walter die 
heilige Messe. Zum Thema Altwerden und 

Altsein fand Pfarrer Schneider nachdenkli-
che Worte. Dies brachte auch das „Gebet des 
älter werdenden Menschen“ nach der Hl. 
Theresia von Avila zum Ausdruck. 
 
Anschließend an den Gottesdienst trafen 
sich alle bei Ka�ee und Kuchen im Pfarr-
heim. Beate Huber begrüßte in Vertretung 
von Monika Baur die anwesenden Seniorin-
nen und Senioren und ganz besonders Pater 
Barth sowie Pater Walter und Pfarrer Schnei-
der. Auch Bürgermeister Frede war der Ein-
ladung gerne gefolgt. Ein Brief von Monika 
Baur aus der Reha wurde vorgelesen. Darin 
grüßte Sie alle ganz herzlich und wünsch-
te einen kurzweiligen Nachmittag mit den 
Fotos von Pater Barth. Viele Erinnerungen 
sollten auftauchen, die lebhafte Gespräche 
auslösen. 
 
In ihrem Brief nannte sie auch das geplante 
Projekt „Erinnerungen der Generation 80+“. 
Hier soll zusammen mit dem Heimat- und 
Geschichtsverein, dem Altenwerk Hagnau 
und dem örtlichen Bildungswerk 2017 eine 
Sonderausstellung im Hagnauer Museum 
entstehen, in der die jüngere Geschichte 
des Dorfes mit den Lebenserinnerungen der 
„Generation 80+“ zu verschiedenen Themen 
dokumentiert werden soll. 
 
Auch Bürgermeister Frede ging bei seiner 
Begrüßung auf diese Ausstellung ein, die er 
sehr begrüßte. Er stellte fest wie wichtig es 
ist solche Erinnerungen festzuhalten, auch 
die Sprache, den Dialekt, den heute viele 
schon nicht mehr kennen. Er ermuntere 
die Anwesenden an diesem Projekt teilzu-
nehmen. Auch Pfarrer Schneider begrüßte 
nochmals alle und trug einen heiteren Lied-
text vor zum Thema „Früher war alles bes-
ser“, der viel Lachen auslöste. 
 
Schon während der gemütlichen Ka�ee-
runde kam es zu angeregter Unterhaltung. 
Nachdem alle Gäste mit einem „Viertele“ 
versorgt waren, wurden die Fotos von Pater 
Barth gezeigt. Es waren Fotos zum Thema 
Altenwerk, Personen, Gebäude und Feste. 
Es war sehr spannend, manchmal musste 
man raten und manchmal musste man auch 
herzhaft lachen. Pater Barth erläuterte man-
che Begebenheiten ab und erzählte auch 
die eine oder andere Anekdote. Die Erinne-
rungen waren geweckt und die Gespräche 
wurden immer lebhafter. 
 
Es war ein rundum schöner Nachmittag. 
Dazu trug auch das Team des Altenwerks bei 
und die vielen Kuchenspenderinnen. An die-
ser Stelle allen ein herzliches „Vergelt’s Gott“. 
 

 
(nach Theresia von Avila): 
 
O Herr, Du weißt besser als ich, dass ich von 
Tag zu Tag älter und eines Tages alt sein werde. 
Bewahre mich vor der Einbildung, bei jeder 
Gelegenheit und zu jedem Thema etwas sa-
gen zu müssen. 

                   Auch in diesem Jahr läd das Hagnauer Bücherei-Team zur Buchausstellung im  

       Pfarrheim Hagnau ein, wo Sie die neusten Bücher für Groß und Klein in die Hand  

       nehmen, anlesen und bestellen können.  

 

Wir haben So 23.10., So 30.10. und Do 01.11.2016 von 11:00- 18:00 Uhr für Sie geöffnet. 

Ab 13.30 Uhr können Sie sich in unsere Cafeteria mit Kaffee und selbstgemachten Kuchen stärken.  
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Erlöse mich von der großen Leidenschaft, 
die Angelegenheiten anderer ordnen zu 
wollen. 
Lehre mich, nachdenklich aber nicht grüb-
lerisch, hilfreich aber nicht diktatorisch zu 
sein. 
Bei meiner ungeheuren Ansammlung von 
Weisheit erscheint es mir ja schade, sie 
nicht weiterzugeben – aber Du verstehst, 
Herr, dass ich mir ein paar Freunde erhalten 
möchte. 

Bewahre mich vor der Aufzählung endloser 
Einzelheiten und verleihe mir Schwingen, 
zur Pointe zu gelangen. 
Lehre mich zu schweigen über meine Krank-
heiten und Beschwerden. Sie nehmen zu – 
und die Lust, sie zu beschreiben, wächst von 
Jahr zu Jahr. 
Ich wage nicht, die Gabe zu er�ehen, mir die 
Krankheitsschilderungen anderer mit Freu-
de anzuhören, aber lehre mich, sie geduldig 
zu ertragen. 

Lehre mich die wunderbare Weisheit, dass 
ich mich irren kann. 
Erhalte mich so liebenswert wie möglich. Ich 
möchte kein Heiliger sein – mit ihnen lebt es 
sich so schwer – aber ein alter Griesgram ist 
das Krönungswerk des Teufels. 
Lehre mich, an anderen Menschen unerwarte-
te Talente zu entdecken, und verleihe mir, Herr, 
die schöne Gabe, sie auch zu erwähnen. 
 
Anton Model, Beate Huber 
 

Lebenserinnerungen 
Generation 80 + 
 
Liebe Hagnauer Seniorinnen und Senioren 
der Generation 80 +, 
 
heute möchten wir Sie einladen, zusammen 
mit dem Altenwerk Hagnau, dem örtlichen 
Bildungswerk sowie dem Heimat- und Ge-
schichtsverein Hagnau auf eine Zeitreise zu 
gehen. Wir möchten möglichst viele Hag-
nauer Bürgerinnen und Bürger, die hier ge-
boren und aufgewachsen sind oder schon 
sehr lange in Hagnau leben, nach ihren Le-
benserinnerungen befragen. Wir wollen zei-
gen, was sie erlebt haben, was sie gescha�t 
und bewirkt haben und wie sich Hagnau im 
Laufe der Zeit verändert hat. 

Das Ergebnis wird in einer Ausstellung im 
Hagnauer Museum ab Mai 2017 präsentiert. 
Wir wollen lebendige Geschichte ausstellen 
und erzählen lassen. Erzählen im wahrsten 
Sinne des Wortes in Form von kurzen Tex-
ten, Tonaufnahmen oder kleinen Videos und 
natürlich mit Fotos von Ihnen. Das Ganze 
wollen wir mit historischen Utensilien, die 
im Museum ruhen, zu einer modernen, at-

traktiven Ausstellung zusammenfügen. Die 
Verö�entlichung der Ergebnisse erfolgt in 
Absprache mit den beteiligten Personen. 
Für Sie entstehen keine Kosten. Die Aktion 
wird von der Gemeinde Hagnau unterstützt. 
 
Wir freuen uns, wenn viele an dieser Aktion 
teilnehmen und dadurch ermöglichen, eine 
andere Art Hagnauer Geschichte für die 
kommende Generation festzuhalten. 
 
Bitte melden Sie sich bei 
Beate Huber ,Tel. 07532/5277 oder 
Rudolf Dimmeler, Tel. 07532/9139
 

 

-
wertes über unseren Verein online auf 
www.rsv-hagnau.de 
 
1. Mannschaft 
RSV Hagnau – SC Markdorf 2 1:6 (0:2) 
Torschütze: Zsolt Keresztely (78.) 

Die nächsten Spiele der 1. Mannschaft 
des RSV: 
Samstag, 29.10.2016 
16.00 Uhr TuS Meersburg – RSV 
Sonntag, 06.11.2016 
14 30 Uhr RSV – SpVgg. F.A.L. 3 
Sonntag, 13.11.2016 
14.30 Uhr FC Kluftern 2 – RSV 

Jugend SG Meersburg-Hagnau 
(Heimspiele auf dem Sportplatz Hagnau) 

Die nächsten Spiele unserer 
 

Samstag, 29.10.2016, 14.00 Uhr 
SG Meßkirch – SG Mbg./Hagnau 
Sonntag, 06.11.2016, 12.20 Uhr 
SG Mbg./Hagnau – SG Zoznegg 
 
 
Die nächsten Spiele unserer D1-Junio-

Samstag, 29.10.2016, 12.30 Uhr
FC Kluftern – SG Mbg./Hagnau 
Montag, 07.11.2016, 18.00 Uhr
SG Mbg./Hagnau.- TuS Immenstaad 

 
 

7 Millionen Mal Freude 
 im Schuhkarton 

-

Meersburg, 15.10.2016 Die Geschenkak-
tion „Weihnachten im Schuhkarton“ �ndet 
in diesem Jahr zum 21. Mal statt. Seit dem 
ersten Aufruf im Jahr 1996, Geschenkpäck-
chen für bedürftige Kinder zu packen, wur-
den allein im deutschsprachigen Raum über 
7 Millionen Schuhkartons gesammelt und 
vorwiegend an Kinder in Osteuropa ver-
teilt. Auch in diesem Jahr ruft der Träger der 
Aktion, Geschenke der Ho�nung, dazu auf, 
Kinder in Not mit einem Geschenkkarton 
zu erfreuen. Die Päckchenspenden können 
bis zum 15. November auch in Meersburg 
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(s.u.) abgegeben werden. „Seit zwanzig 
Jahren erleben Kinder rund um den Globus, 
wie Glaube, Ho�nung und Liebe durch ei-
nen Schuhkarton für sie greifbar wird“, fasst 
die Sammelstellenleiterin den Grundge-
danken der Aktion zusammen. Die meisten 
Mädchen und Jungen leiden unter vielfälti-
gen Entbehrungen. Ein liebevoll gepackter 
Schuhkarton, der von Menschen vor Ort 
überreicht wird, schenkt in dieser Situation 
Ho�nung und drückt Zuneigung aus. Die 
lokalen Verteilpartner, Kirchengemeinden 
unterschiedlicher Konfessionen, stehen in 
ständigem Kontakt mit der Zentrale in Ber-
lin und gewähren uns eine sinnvolle Ver-
teilung, die dort ankommt, wo die Not am 
Größten ist. Meist werden die Päckchen im 
Rahmen einer Weihnachtsfeier in Kinder-
gärten, Schulen oder Kinderheimen verteilt, 
manchmal auch direkt in den Familien. Je-
des anwesende und besuchte Kind erhält 
ein Geschenk – unabhängig von Konfession 
oder Weltanschauung. Unter anderem wer-
den die Kinder auch zu Angeboten eingela-
den, in denen sie mehr über den christlichen 
Glauben erfahren können. Hieraus entwi-
ckeln sich häu�g individuelle Beziehungen, 
die den Familien Halt und Kraft geben. An ei-
nigen Orten entstehen zudem neue Initiati-
ven, die bedürftige Familien mit lebensnot-
wendigen Dingen, wie Nahrung, Kleidung 
und Schulbildung, versorgen – auch über 
die Weihnachtszeit hinaus. 
 
Jeder kann mitmachen! 
Mitmachen ist ganz einfach: Acht Euro pro 
Päckchen zurücklegen, die zusammen mit 
dem Schuhkarton als Spende zu einer von 
tausenden Abgabestellen gebracht werden. 
Deckel und Boden eines Schuhkartons sepa-
rat mit Geschenkpapier bekleben. Das Päck-
chen mit neuen Geschenken für einen Jun-
gen oder ein Mädchen der Altersklasse zwei 
bis vier, fünf bis neun oder zehn bis 14 Jah-
ren füllen. Bewährt hat sich eine Mischung 
aus Kleidung, Spielsachen, Schulmaterialien, 
Hygieneartikeln und Süßigkeiten. Packtipps 
und Hinweise, was nicht eingepackt werden 
sollte, sind im Flyer zu �nden, der über die 
Webseite der Aktion bestellt und herunter-
geladen oder in den Annahmestellen abge-
holt werden kann. Ist der Karton gepackt, 
wird er zusammen mit der Geldspende zu 
einer von neun Abgabestellen gebracht, 
zum Beispiel zu uns in Meersburg: 
 

im Martin-Luther-Haus, von-Laß-
berg-Str. 5 am Freitag, 11.11.2016 
von 15 – 18 Uhr und Samstag, 
12.11.016 von 10 – 17 Uhr oder ab 
sofort bis zum 15.11.016 bei

während der Ö�nungszeiten sowie 
Familie Bosch-Schrapp, Sommertal-
weg 1, Telefon: 07532 49 56 332 oder 
per Mail: leselust.im.sommertal1@
gmail.com. Dort erhalten Sie Informa-
tionen zur gesamten Arbeit der Sam-
melstelle Meersburg.

Auch einzelne Sachspenden gefragt 
„Wer keine Zeit zum Packen hat, kann uns 
auch Sachspenden wie z.B. Schul- und Mal-
sachen, Zahnbürsten und –creme, Mund-

harmonika, Block�öte zur Verfügung stellen, 
mit denen wir weitere Schuhkartons füllen 
können“, sagt Christiane Bosch-Schrapp. 
„Wir freuen uns auch über aufgeschlossene 
Personen, die unser fröhliches Team verstär-
ken wollen“ 

 
“Diese leuchtenden Augen sind jede Mühe 
wert!“ 
 

-
der 
Durch die weltweite Aktion wurden seit 
1993 bereits über 135 Millionen Kinder in 
mehr als 150 Ländern erreicht. Allein 2015 
wurden weltweit über 11 Millionen Päck-
chen gesammelt, davon mehr als 400.000 
im deutschsprachigen Raum. 
wurden 2015 496Schuhkartons gepackt. 

dieses Jahr viele Bürger, Unternehmen, 

motivieren lassen, sich an der Aktion zu 
beteiligen. 
 
Übersichtsliste unserer weiteren Abgabe-
stellen: 
Familie Hund, Am Sonnenbühl 11, 
Hagnau, Tel. 07532 96 87 

Salem-Weildorf, Tel. 07553 82 82 72 
Frau Andrea Scaduto, Härdleweg 16, 
Uhldingen-Mühlhofen, Tel. 07556 52 46 
Frau Anke Staneker, Lippertsreuter-Str. 
14, 88699 Frickingen, Tel.075549865692 
sowie in Bermatingen-Ahausen bei 
Fridolins Landmarkt, Meersburger Str. 8, 
Tel. 07544 22 00 oder 
Frau Marjan van der Linde, 
Mühlenweg 14, Tel. 07544 91 9 75 
 

Allen Spendern, Päckchenpackern, Mitarbei-
terInnen und Unterstützern ein herzliches 
Vergelts´Gott. 
 
Weitere Informationen erhält man unter 
www.weihnachten-im-schuhkarton.org 
oder direkt in den Sammel- und Annahme-
stellen 

 

Weitere Informationen und Anmeldung 
unter den Kontaktdaten: 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Hagnau 

 
hagnau@vhs-bodenseekreis.de 

Bitte stimmen Sie regelmäßig mit den 
Dozenten die Terminserie und den Ort 
der Veranstaltung ab, damit Sie jederzeit 

-
lenbelegung etc.) informiert sind! 
 
Hagnau 

Jahren!) 
Zaubern ist keine Hexerei! Möchtest du 
zaubern können wie die großen Zauberer? 
Tricks erlernen, die nicht im Zauberkasten 
sind und damit deine Familie und Freunde 
verblü�en? Dann bist du hier genau rich-
tig. In diesem Kurs kannst du ohne großen 
Aufwand einfache, aber e�ektvolle Tricks 
erlernen, wie z. B. kleine Wunder mit dem 
Kartenspiel, Ringe von einer Schnur zau-
bern oder Geld verschwinden lassen sowie 
zauberhafte Seilkunststücke. Simsalabim! 
Dieser Zauberworkshop ist für die ganze 
Familie ein Erlebnis. Die Pause wird gemein-
sam verbracht. Am Kursende erhält jeder 
„Zauberlehrling“ eine Urkunde. Bitte Vesper, 
Spielkarten und ein Seil mitbringen. Eine 
Trickbeschreibung ist für 5,00 EUR beim 
Kursleiter erhältlich. 
Kurt Halder, 1 Termin 
Samstag, 29.10.2016, 09:00-15:00 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5 
NA202212HA* 
27,00 EUR (1 TN) / 45,00 EUR (Geschwister-
paar oder Elternteil mit Kind) / 59,00 EUR 
(Elternteil mit 2 Kinder) (gültig ab 8 Teilneh-
mern) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
 
Hagnau 

 
Mach mit beim Bewegungstraining für alle 
Freunde von Salsa, Merengue, Latino-Pop, 
Raggaeton, Zumba & Co. 
Teilnahme für Einzelpersonen und Paare. 
Erlerne und praktiziere im Einzeltraining mit 
viel Spaß und Leichtigkeit die Grundschritt-
varianten, die geschlechtertypische Ganz-
körperbewegung und Variationen - für mehr 
Beweglichkeit, Individualität, Körpergefühl 
und Schrittsicherheit. Durch die körperscho-
nende und gleichzeitig intensive Ausfüh-
rung der Bewegungen ist das Training für 
jedes Alter geeignet und auch für Salseros/-
as ideal, um sich zukünftig typgerechter und 
„cubatypisch“ zu bewegen. Perfekt ebenso 
zur Vorbereitung beabsichtigter Zumba-/ 
Latino�tness- oder Paarkurse im Salsa. Mit 
bequemer Kleidung und drehfreudigen 
Schuhe (Dance-Sneakers, Jazztanzschuhe 
o.ä.) macht das Training noch mehr Spaß 
und schont gleichzeitig unsere Gelenke. 
Raus aus dem Alltag und hinein ins Tanzver-
gnügen mit dem gewissen Urlaubsfeeling. 
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Thomas Roth, 1 Termin 
Sonntag, 30.10.2016, 16:30-19:30 Uhr 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
NA209615HA* 
18,50 EUR (gültig ab 8 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 

Hagnau 
Rom - die ewige Stadt 

 
1. Die großen Sehenswürdigkeiten Roms 
2. Die Villen und Paläste Roms 
Rom - zeitlos, unerschöp�ich, die Jahrtau-
sende überdauernd. Rom - uralt und immer 
jung und quicklebendig, chaotisch und 
funktionierend - überquellend von herr-
lichsten Kunst- und Kulturschätzen, die zu 
den erlesensten dieser Erde gehören. 
Wir werden in vielen Bildern und Informatio-
nen Rom durchstreifen, von den grandiosen 
Bauten der Antike über die Meisterwerke 
eines Michelangelo und Ra�ael bis zu den 
gigantischen barocken Palästen der Stadt 
und den traumhaften Villen der mächtigen 
Familien Roms. 
Angelika Hermann, 2 Abende, 07.11.2016, 
14.11.2016 
Montag, wöchentlich, 19:15-20:45 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5 
NA203018HA* 
14,60 EUR (gültig ab 8 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
 
Hagnau 

Songpräsentation und Bühnenperfor-
mance 
Du hast bereits etwas Erfahrung mit deiner 
Stimme und möchtest nun lernen, wie man 
direkt am Song arbeitet und sich auf der 
Bühne präsentiert? Dann ist dieser Kurs ge-
nau das Richtige für dich. Zusammen erar-
beiten wir ein für dich passendes Konzept. 
Über Aufwärmübungen, dem Umgang mit 
dem berühmten Lampen�eber und natür-
lich der Auswahl und dem Vortragen des 
richtigen Songs - wir besprechen alle wich-
tigen Themen rund um eine überzeugende 
Bühnenperformance. Durch meine Kennt-
nisse und Erfahrung als Sängerin im Fachbe-
reich Rock und Pop kann ich dir mit entspre-
chenden Tipps und Tricks zur Seite stehen. 
Franziska Restle, 1 Termin 
Samstag, 12.11.2016, 13:00-16:00 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5 
NA208712HA* 
19,60 EUR (gültig ab 6 Teilnehmenden) 

* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
 
Hagnau 

Ringe selbst gestalten 
Wochenendworkshop 
Keine Lust auf Modeschmuck, den jeder 
hat? Sie wollen sich Ihren ganz individuellen 
Schmuck selbst gestalten? Dann sind Sie in 
diesem Kurs genau richtig: Über die Herstel-
lung von Ösen- und Gliederketten in Silber 
mit Süßwasserperlen, Lava- und Edelstei-
nen als 3-6-reihige Ketten bis zu dazu pas-
senden Armbändern - hier können Sie Ihre 
Kreativität und Wünsche einbringen. Oder 
Sie gestalten sich Ihren Ring mit Silberdraht, 
Swarowski-Steinen und Glasperlen selbst. 
Benötigtes Schmuckwerkzeug wird von der 
Kursleiterin gestellt, die Materialkosten bitte 
direkt vor Ort der Kursleiterin erstatten. 
Tanja Hartwig, 1 Nachmittag 
Samstag, 26.11.2016, 14:00-17:00 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5 
NA212722HA* 
18,70 EUR zzgl. Materialkosten, je nach Ver-
brauch zwischen 15,00 und 25,00 EUR (gül-
tig ab 6 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
 
Hagnau 
Stress und Burn-out 
Samstagsseminar 
Stressmuster erkennen und hinter sich las-
sen. Was ist Stress? Wie wirkt er im Körper? 
Was ist mein persönliches Stressmuster? 
Sage ich zum Beispiel „ja“, obwohl ich lieber 
„nein“ sagen möchte? Was kann ich selber 
tun, um mit Stresssituationen besser umzu-
gehen? Antworten auf diese Fragen �nden 
Sie im Kurs. Außerdem lernen Sie gezielte 
Atem-, Entspannungs- und Selbstregulati-
onstechniken, die auch der Stressvorbeu-
gung dienen, den Burnout verhindern hel-
fen und mehr innere Ruhe und Gelassenheit 
bewirken. 
Katja Eigendorf, 1 Termin, 03.12.2016 
Samstag, 10:00-16:00 Uhr 
 Rathaus, Im Hof 5 
NA301955HA* 
29,68 EUR (gültig ab 8 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
 
Hagnau 

 
In diesem Kurs kannst du dir dein eigenes 
Schmuckstück selbst gestalten! Wir werden 

einfache Ketten mit Karabinerverschlüssen 
anfertigen und dazu passende Armbänder. 
Hierbei lernst du verschiedene Materialien 
wie Glas-, Korallen- oder Lavasteine kennen, 
die in dein Schmuckstück eingearbeitet wer-
den können. Den richtigen Umgang mit der 
Zange erlernst du so nebenbei. Benötigtes 
Schmuckwerkzeug wird von der Kursleiterin 
gestellt, die Materialkosten bitte vor Ort di-
rekt bei der Kursleiterin bezahlen. 
Tanja Hartwig, 1 Vormittag 
Samstag, 10.12.2016, 10:00-12:00 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5 
NA212724HA* 
12,48 EUR zzgl. ca. 10,00 EUR Materialkosten 
(gültig ab 6 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
 
Hagnau 
Yoga 
Kraft tanken und innere Ruhe erfahren. Im 
Vordergrund des Kurses steht die Synchro-
nisation von �ießenden Bewegungen und 
tiefen Atemübungen. Sie �nden die Balance, 
die sich zwischen Ruhe und Dynamik, Ener-
gie und Entspannung bewegt. Für Anfänger 
und Fortgeschrittene geeignet. 
Heike Lelle, 13 Abende, 10.01.2017 - 
25.04.2017 
Dienstag, 20:00-21:00 Uhr 
Rathaus, Fanfarenzugraum im Dachboden, 
Im Hof 5 
NA301114HA 
57,20 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 

Hagnau 
Yoga 
Hatha-Yoga mit Rückenübungen. Yoga ist 
eine Methode, die alle Seiten der menschli-
chen Persönlichkeit entwickelt. Im Kurs wird 
das körperbezogene Yoga ausgeübt. Die 
einzelnen Yoga-Haltungen (Asanas) dienen 
der Stärkung von Körper und Gesundheit. 
Sie werden in intensiver Verbindung mit 
dem Atem ausgeführt, was einen Ausgleich 
von Körper, Geist und Seele ermöglicht. Zum 
Abschluss erfolgt eine Tiefenentspannung 
zum Abbau von Stress und für innere Ruhe. 
Heike Lelle, 13 Abende, 10.01.2017 - 
25.04.2017 
Dienstag, 18:45-19:45 Uhr 
Rathaus, Fanfarenzugraum im Dachboden, 
Im Hof 5 
NA301116HA 
57,20 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
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Online-Ausgaben zum Blättern

auf www.primo-stockach.de

Lokal und seriös
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Viertklässler zu Besuch im Rathaus und 
beim Stettener Hochbehälter 
Am Donnerstag, den 13.10 2016 gingen wir 
ins Rathaus in Stetten. Dort begrüßte uns 
der Bürgermeister Herr Heß und wir durften 
uns auf die Stühle im Ratssaal setzten. Wir 
interviewten Herrn Heß und Frau Landgraf, 
und erfuhren zum Beispiel, dass Stetten von 
der Fläche her größer ist als Hagnau und 
dass Stetten vor 1264 Jahren zum ersten Mal 
in einer Urkunde erwähnt wurde. Natürlich 
interessierte uns auch, was ein Bürgermeis-
ter so macht und wie man Bürgermeister 
werden kann. 
Nachdem wir alle unsere Fragen gestellt 
hatten, durften wir uns mit leckeren Lau-
genstangen und Getränken stärken. 
Nach der großen Pause ging es weiter zum 
Bohnberg, wo schon Herr Weißenrieder auf 
uns wartete. Wir durften im Hochbehälter 
durch die Scheibe auf das riesige Wasserbe-
cken schauen, in das 300 Kubikmeter Wasser 
hineinpassen. Diese Menge reicht den Stet-
tenern für ca. eineinhalb Tage. Wir erfuhren, 
dass unser Trinkwasser in Meersburg in 60 
Meter Tiefe aus dem Bodensee gepumpt 
wird, dann zum Meersburger Hochbehälter 

und von dort zum Stettener Hochbehälter 
�ießt. Die Wasserleitungen zu den Häusern 
gibt es erst seit 1955. Davor mussten die 
Menschen das Wasser vom Dorfbrunnen 
holen. 
Herr Weißenrieder zeigte uns sogar, was bei 
einer Störung im Hochbehälter passiert, er-
klärte, wie man nach Wasserrohrbrüchen 
sucht und wir konnten anschauen, wie ka-
putte Wasserrohre aussehen. 
Der Tag hat uns sehr viel Spaß gemacht und 
wir bedanken uns ganz herzlich bei Herrn 
Heß und dem Team der Verwaltung im Rat-
haus und beim Bauho�eiter Rolf Weißenrie-
der. 
Die Viertklässler der Grundschule Stetten 

 
 

Hinweis auf Bauarbeiten /  
Einschränkung des Verkehrs: 
In der Zeit vom 18.10.2016 bis 30.11.2016 
kann es in den Bereichen Bohnbergstra-
ße, B 33, Fußweg B 33 – Gartenstraße, auf-
grund von Kabelverlegungsarbeiten zu Ver-
kehrseinschränkungen kommen. 
Während der Baumaßnahme wird der Fuß-
weg nur halbseitig begehbar sein. 

Wir bitten um Beachtung! 
 
 

Am Freitag, den 28. Oktober 2016, tri�t sich 
die GSA um 19.00 Uhr zur Einsatzübung. 
Am Sonntag, den 30. Oktober 2016, tre�en 
sich die ZF und GF um 10.00 Uhr zur Vorbe-
sprechung Jahreshauptübung. 
 
Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten. 

Am Freitag, den 28. Oktober 2016, tri�t sich 
die Jugendfeuerwehr um 18.00 Uhr zum 
Thema „Löschangri�“. 
Wir bitten Euch vollzählig zu erscheinen. 
Natürlich kann auch jeder Jugendliche ab 10 
Jahren bei unseren Übungen vorbeischau-
en. 
 
Weitere Informationen und den Dienstplan 
�ndet ihr unter 
www.jugendfeuerwehr-stetten.de 
 

 

Mülltermine 
Samstag, den 29. Oktober 
Problemsto�sammlung (siehe Artikel) 
 
Montag, den 31. Oktober 
Abfuhr Biomüll 
 
Einwurfzeiten an den Containern: 
werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
 
 
Ö�nungszeiten des Recyclinghofs: 
Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 
 

Problemsto�sammlung  
am 29. Oktober 
Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemsto�e 
umweltgerecht und kostenlos zu entsorgen. 
Das Team der mobilen Sammelstelle ist am 
Samstag, den 29.Oktober an folgenden 
Standorten für Sie da: 
Uhldingen Ortsrandparkplatz 
Meersburger Str. von 8:00 bis 8:50 Uhr 

Meersburg Parkplatz Sommertal 
von 9:45 bis 11:00 Uhr 

von 12:00 bis 13:20 Uhr 

Hagnau Rathaushof 
von 14:00 bis 14:50 Uhr 

Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
 
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
 
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
 
Ö�nungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag 15.30 bis 18.30 
Uhr 
 
(abweichende Termine sind nach telefo-
nischer Anmeldung möglich) 

Landratsamt Bodenseekreis, Verkehrszug Datum:21.10.2016 10:30:58

Statistische Auswertung der Geschwindigkeitsüberwachung

Dienststelle: LRA BSK mobil              

Zeitraum:  13.10.2016, 11:17 bis 15:15 Uhr

Es wurden alle Anzeigen des o. g. Zeitraums berücksichtigt.

Bewertet wurden die Geschwindigkeitsbereiche der an der Messung beteiligten Fahrzeuge.

Standort Limit max. Durch Anzahl Anzahl Anzahl <11 11-15 16-20 21-25 26-30 31-40 41-50 51-60 61-70 >70

km/h km/h fahrten gültige VG BG km/h km/h km/h km/h km/h km/h km/h km/h km/h km/h

1606 80 114 1.272 60 56 4 27 22 7 3 1 0 0 0 0 0

Stetten Sabaknoten, B 33 

Summe 1.272 60 56 4 27 22 7 3 1 0 0 0 0 0
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Angenommen werden Sto�e aus Haushalt 
und Landwirtschaft, wie z.B. Batterien, Au-
tobatterien, Chemikalien, Farben, Lacke, 
Lösemittel, Säuren und Laugen, P�anzen-
schutzmittel, Öl�lter und ölige Lappen, 
Spraydosen mit Restinhalt, Leuchtsto�röh-
ren und Energiesparlampen, Feuerlöscher, 
Ölradiatoren, Altöl z.B. Motorenöl sowie alle 
anderen schadsto�haltigen Sto�e, die nicht 
in den Mülleimer oder ins Abwasser gehö-
ren. 
Die Problemsto�e müssen in festverschlos-
senen Gebinden, Einzelgebinde maximal 
30 l, (möglichst in der Originalverpackung) 
abgegeben werden. Staubförmige Sto�e, 
insbesondere P�anzenschutzmittel, müssen 

staubdicht verpackt sein. Außerdem sollte 
die Produktbezeichnung von außen erkenn-
bar sein. 
Landwirte werden gebeten, erst fünf Minu-
ten vor Ablauf der angegebenen Zeit zum 
Sammelort zu kommen, um einen reibungs-
losen Ablauf der Sammlung zu gewährleis-
ten. Größere Mengen können nur nach Vor-
anmeldung angenommen werden. 
Kleinelektronik- und Haushaltsgeräte wie 
z. B.: Radios, Stereoanlagen, Videorecorder, 
Spielkonsolen, PCs (ohne Bildschirm), Te-
lefone, Kopierer, Staubsauger, Fön, Toaster, 
Ka�eemaschinen etc. können ebenfalls kos-
tenlos abgegeben werden. 
Nicht angenommen werden: Elektrogroß-

geräte, Fernsehgeräte, Monitore, Altreifen 
sowie Bauabfälle. 
Anlieferungen von Gewerbetreibenden 
werden nicht angenommen. Kleingewerbe-
treibende können Problemsto�e 14-tägig 
im Wechsel jeweils freitags kostenp�ichtig 
bei den Entsorgungszentren Friedrichs-
hafen Weiherberg bei Raderach, Tettnang 
Sputenwinkel oder Überlingen Füllenwaid 
entsorgen. Termine �nden Sie unter www.
abfallwirtschaftsamt.de 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Abstel-
len von Problemsto�en vor oder nach der 
Sammelzeit strafbar ist. Bitte halten Sie sich 
an die angegebenen Uhrzeiten, um Unfällen 
mit spielenden Kindern vorzubeugen. 

 
 

Deutsch-Französischer Partnerschafts-
kreis Stetten / Bodensee e.V. 
Cercle Franco-Allemand de Stetten/LC 
88719 Stetten 
e-mail: <vorstand@dfp-stetten.eu> 
 
E i n l a d u n g zur Fahrt zum Nikolaus-
markt nach Mareau aux Prés 
Termin ist dieses Jahr das Wochenende vom 
02. – 05./6. Dezember. Freitag und Montag/ 
Dienstag benötigen wir für die Hin- und 
Rückfahrt, da die Fahrt mit Pausen ca. 9 
Stunden dauert. 
Untergebracht werden Sie in Familien, die 
uns mit einem gemeinsamen Abendessen 
immer herzlich empfangen. 
Am Samstag �ndet in Absprache mit un-
seren Gastgebern der Aufbau des Marktes 
statt. Der Saal muss geschmückt, die Ver-
kaufstische vorbereitet werden. 
Ebenso gibt es Vorbereitungen zum Café 
Franco-Allmand. Über Fotos aus Stetten, die 
wir im Café zeigen können würden wir uns 
sehr freuen. Die Besucher des Marktes sind 
immer sehr interessiert was bei uns in Stet-
ten so alles passiert. 
Der Nachmittag steht zur freien Verfügung 
mit den Gastgebern oder in der Gruppe. 
Der 4. Dezember ist der Namenstag der Heili-

gen Barbara, der Schutzpatronin der Französi-
schen Feuerwehr. Am Samstag 3.10. �ndet ein 
Tag der o�enen Tür bei der Feuerwehr statt, 
am Nachmittag werden die Toten und im An-
schluss die aktiven Feuerwehrleute geehrt. 
Am Abend lädt uns die Feuerwehr ein an Ih-
rem jährlichen Festdinner teilzunehmen. 
Das St. Barbe-Diner kostet ca. 50 €. 
Der Nikolausmarkt �ndet am Sonntag von 
9.00 – 17.00 Uhr statt. Wir sind immer mit 
zwei Ständen vertreten. An einem verkaufen 
wir unsere Weihnachtsbrödle und sonstige 
dekorativen weihnachtlichen Dinge, der 
zweite. Stand ist das Café. 
Je nach Teilnehmerzahl müssen wir ganz- 
oder halbtags arbeiten. Der Rest des Tages 
lässt sich gemeinsam oder mit den Gastge-
bern verbringen. 
Die Kosten für die Fahrt betragen € 30,00 für 
Nichtmitglieder und 5 Tüten Weihnachst-
brödle á 200 g oder Entsprechendes. 
 
Am 27. Oktober ab 20.00 Uhr tre�en wir uns 
in der „Alten Bennerei“ in Stetten (Pizzeria 
hat Urlaub) zur Besprechung. Tüten für die 
Gebäcke gibt es an diesem Abend. 
 
Anmeldungen sind möglich bis spätestens 
15.11.2016 bei: Ludwig Neumann, email: 
sales@neumann-kg-kg.de / 
vorstand@dfp-stetten.eu oder 
telefonisch: 07532/432133 

Natürlich freuen wir uns auch über jede 
Spende von Weihnachstbrödle und Fotos. 

Das Organisationsteam 
 
Einladung zum Stammtisch 
Liebe Mitglieder und Freunde, 
wir tre�en uns wieder zum Stammtisch 
 

am Donnerstag den 27.10.2016  
um 20:00 h  

in Stetten 
 
Gemütlich Beisammensein, Reden über den 
Weihnachtsmarkt in Frankreich, wer kommt 
mit, was habt Ihr für Vorschläge diesbezgl. 
und vieles mehr. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen 
Eure Heide-Marie 

 
 

Verschiebung Übungszeiten 

Ab sofort gibt es neue Übungszeiten beim 
Kinderturnen:
Turnen für Grundschulkinder 
Montags von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr in 
der Turnhalle 
Übungsleiterin ist Monika Gassner Tel. 
07532-80760

Donnerstags von 15:15 Uhr bis 16:30 Uhr 
in der Turnhalle 
Übungsleiterinnen sind Elena Wussler Tel. 
01577-8957068 
und Melanie Kolbe Tel. 0176-83000405

Donnerstags von 16:30 Uhr bis 17:45 Uhr 
in der Turnhalle 
Übungsleiterinnen sind Silke Jelting Tel. 
0175-6857435 
Caoline Fleig Tel. 0170-4490735 
und Tanja Schmidt Tel. 0179-9024704 
 
Wir freuen uns, dass wir neue Übungslei-

-
ten Start und viele schöne Stunden mit 

Vorgezogener Redaktions-
schluss Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste 
Mitteilungsblatt ist: 
Donnerstag, 12.00 Uhr 
  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig über www.primo-
einfach-online.de oder bachmann@ge-
meinde-stetten.de einzustellen. 
  
Später eingehende Textbeiträge können 
für die aktuelle Woche leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 

Die Zunftstube hat geö�net 

Am Freitag, den 04. No-
vember 2016 hat die Zunft-
stube wieder wie gewohnt 
ab 20:00 Uhr für Mitglieder 
und Freunde der NG geö�-
net. 
 
Wir freuen uns auf Euren 
Besuch. 
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Abteilung Tischtennis 
TUS-Tischtennis fährt zwei Niederlagen 
ein! 

1. Mannschaft verliert 6:8 im Auswärts-
spiel gegen Radolfzell 
Nach den Eingangsdoppeln stand es1:1 und 
es entwickelte sich ein spannesdes 
Spiel in dem Stetten sogar mit 5:3 führte. Da-
nach riss der Faden, Stetten holte lediglich 
noch einen Punkt durch Clemens Volkmer.

-
menstaad unter die Räder 
Lediglich ein Einzel konnte die 2.Garnitur 
der Stettener TT-Herren im Spiel gegen Im-
menstaad gewinnen. Hartmut Mayer siegte 
glatt in 3 Sätzen. 
 
 

Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.

Jugendleiterin: Silvia Engel, Schulstr. 18, 
Stetten, Tel.: 07532 / 7496 
silviaengel@gmx.de 
www.cvjm-stetten.de 
 
Gruppen: 
Jungschar: 
Freitag, den 28. Oktober um 18.00-20.00 Uhr 
für alle Jungen und Mädchen im Alter von 
9-13 Jahren im Jugendraum des Rathauses 
Sitzung:
Mittwoch, den 2. November um 19.30 Uhr 
bei Silvia Engel 
 
CVJM-Wochenende 
Ein fantastisches Wochenende erlebten 50 
Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Eltern 
am Wochenende 14.-16. Oktober im Freizeit-
heim „Schlosshof“ bei Schelklingen. 
Mit Zug und Autos reisten alle bis kurz vor 
19.00 Uhr an, bezogen ihre Zimmer und 
genossen dann die erste Begegnung bei 
einem reichhaltigen und abwechslungsrei-
chen Abendessen. 
Singen, Kennenlernspiele und eine An-
dacht mit Erlebnischarakter waren Teile des 
1.Abends. 
Das Thema „Heiliger Geist- Feuer und Flam-
me“, begleitete uns durch das Wochenende. 
So auch am 1. Abend. Silvia Engel gestaltete 
die Andacht im Freien. Ein kleiner Nachtspa-
ziergang mit Zwischenstopps, bei der bib-
lische Geschichten mit Feuer erzählt wur-

den und jedes Mal zwei Fackeln entzündet 
wurden. So war der Rückweg hell erleuchtet 
und wir kamen mit Licht beim Haus an. 
Am Samstagmorgen, nach einem herrlichen 
Frühstück gab es Zeit für Gespräche über die 
P�ngstgeschichte in der Apostelgeschichte. 
Die Erwachsenen unterhielten sich angeregt 
und kurzweilig über die Geschehnisse da-
mals in Jersualem und welche Auswirkungen 
der neue Mut der Apostel bis heute für uns 
Christen hat. Die Jugendlichen beschäftigten 
sich mit Petrus, der gleich nach P�ngsten ins 
Gefängnis landete, weil er einen Menschen 
heilte. Dann war freie Zeit zum Sport machen, 
reden, kochen... Unmittelbar nach dem Essen 
ging die Fahrt zum Blautopf. Diesen smaragd-
grünblauen, einmaligen See in Deutschland 
mussten wir natürlich anschauen.Nach dem 
kleinen Aus�ug tat Ka�ee und Kuchen gut. Bis 
zum Abendessen hatte jeder Zeit für sich. 
Sich und die Gruppe einschätzen war das 
Motto des Spieleabends, bei dem jeder sei-
nen Spaß hatte und sich den unterschied-
lichsten Herausforderungen gestellt hat. 
Gar nicht so einfach, Spiele für so große 
Altersunterschiede zu �nden, aber in einer 
Gruppe spielt das keine Rolle, Hauptsache, 
man hat Freude miteinander und es ist span-
nend. Corinna Lö�er schloss den Abend ab 
mit einer Taizéandacht über den Text bei Pe-
trus über die Einheit der Christen. Die Liebe 
ist es, die Menschen zusammenhält und sich 

gegenseitig Lasten tragen hilft. 
Am Sonntagmorgen machten wir dann 
nochmal einen kleinen Aus�ug in die Höh-
le „Hohle Fels“, in dem vor etlichen Jahren 
die Venus gefunden wurde, das älteste von 
Menschen gefertigte Schmuckstück. Die 
Führung in dieser Höhle machte der Vorsit-
zende der Höhlenbetreuung und wir staun-
ten über die Inhalte der Ausgrabungen, wie 
das funktioniert und wie sich das Leben auf 
der schwäbischen Alp vor 42000 Jahren ge-
staltet haben könnte. Da war die Rede von 
Bären, Löwen..... kaum zu glauben. 
Schon Tradition ist die Kürbissuppe am Ende 
unseres Wochenendes, natürlich ein kurzer 
Rückblick und Austausch über das Wochen-
ende, das übliche Gruppenbild und nach-
dem alle Autos voll besetzt waren, fuhren 
alle mit einem Rucksack voller Erlebnisse zu-
rück und das bei herrlichem Sonnenschein. 
Na klar, dass wir auch 2017 wieder auf ein 
CVJM Wochenende fahren werden. 
 

Turn- und Sportverein Stetten 1966 e.V.

Ab sofort macht unsere Spitzensportlerin Maja wieder Training für Kinder und Jugendliche!!!
Tischtennis macht Spaß und bringt Freude an der Bewegung.
Freitags 17:00 bis 19:00Uhr in der Turnhalle Stetten.

Wer Interesse hat oder auch nur mal schnuppern möchte, kann einfach dazukommen.
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Ö�nungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf 
 Montag bis Freitag  08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag  14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen 
Personalausweis   116 116   

Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 
 

Widerspruch zur Datenüber-
mittlung an das Bundesamt 
für das Personalmanagement 
der Bundeswehr nach dem 
Soldatengesetz 
Aufgrund des zum 01.07.2011 in Kraft getre-
tenen Wehrrechtsänderungsgesetzes wurde 
die allgemeine Wehrp�icht zum 01.07.2011 
ausgesetzt und der freiwillige Wehrdienst 
für Frauen und Männer fortentwickelt. Mit 
der damit verbundenen Änderung der 2. 
Bundesmeldedatenübermittlungsverord-
nung ist die bisherige Datenübermittlung 
an die Bundeswehr entfallen. 
Auf der Grundlage von § 58 c des Soldaten-
gesetzes (SG) übermitteln die Meldebehör-
den dem Bundesamt für das Personalma-
nagement der Bundeswehr jedoch jährlich 
bis zum 31. März folgende Daten zu Perso-
nen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die 
im kommenden Jahr volljährig werden: 
 
- Familienname 
- Vorname(n) 
- gegenwärtige Anschrift. 
 
Die Datenübermittlung unterbleibt, 
wenn die Betro�enen ihr nach § 36 Abs. 2 
des Bundesmeldegesetzes (BMG) wider-
sprochen haben. Der Widerspruch kann bei 
der Gemeinde Daisendorf, Ortsstraße 22, 
88718 Daisendorf schriftlich oder persönlich 
eingelegt werden. Der Widerspruch gilt bis 
zu seinem Widerruf. 
 

Da die Übermittlung der Daten für März 
2017 vorgesehen ist, kann ein etwaiger Wi-
derspruch nur berücksichtigt werden, so-
fern dieser bis zum 28.02.2017 bei der Mel-
debehörde eingeht. 
 
Ihre Meldebehörde 
 
 

 

 

Bundesmeldegesetz ab  
1. November 2015  
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
p�icht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgescha�te Mitwirkungs-
p�icht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. -
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Seniorenberatung und Hilfen im Alter 
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine Broschüre unseres Landratsamtes Bodenseekreis 
bereit, die unter dem Titel 
  

 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl wichtiger Themen für ältere Menschen gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche Alter-
nativen gibt es, falls ich Unterstützung brauche? Welche Vorsorgeregelungen sind wich-
tig? 
Eine Auswahl der komplexen Themenkreise die in der Broschüre behandelt werden und 
zu denen Ansprechpartner und Kontaktdaten genannt werden: 
 

Seniorenberatung
Wohnberatung
Telefonseelsorge
Ambulante und Mobile Dienste
Betreuungsangebote für demenzkranke Menschen
Mittagstisch, Essen auf Rädern
Hausnotruf
Fahrdienste
Tagesp�ege
Wohnraumanpassung
Betreutes Wohnen
Alten- und P�egeheime
Selbsthilfeeinrichtungen
Hospize
Testament und Todesfall

Rathaus am 31. Oktober 
2016 geschlossen 
Am Montag, 31.10.2016 ist das Rathaus 
aufgrund des Brückentages geschlossen. 
Am Mittwoch, 02. November 2016 sind 
wir zu den üblichen Ö�nungszeiten wie-
der für Sie da. 
 
Wir bitten freundlich um Beachtung und 
danken für Ihr Verständnis.  
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

im Rahmen der Neugestaltung der Freizeitanlage Schützenstraße (Bereich Federballplatz und Kinderspielplatz) möchten wir 
Sie/Euch schon vor der geplanten Informationsveranstaltung (Terminangabe folgt) mit einbinden. Die Ideen dürfen anhand 
des ausschneidbaren Abschnittes oder alternativ auch als kompletter Selbstentwurf bis zum 11. November 2016 im Rathaus 
Daisendorf, Ortsstraße 22 im Hauptamt bei Frau Ho�mann abgegeben werden. 

Der Kreativität und Fantasie sind keine Grenzen gesetzt! Wir freuen uns über jede Idee, welche abgegeben wird! 

Name, Vorname:    ___________________________________________________________________________

Telefonnummer für Rückfragen:  ___________________________________________________________________________

Ideenbeschreibung: 

________________________________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________________________________

Skizze der Idee (falls erforderlich): 
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in Daisendorf 
Jeden Donnerstag von 9:30 bis 11:00 Uhr 
tre�en sich Eltern mit Babys und Kleinkin-
dern im Besprechungszimmer des Dai-
sendorfer Rathauses. Im Mittelpunkt steht 
der gegenseitige Austausch über Fragen 
des (neuen) Alltags mit einem Kind. Bet-
tina Schmitt-Stolba, sozialpädagogische 
Fachkraft des Kreisjugendamtes, versucht 
gemeinsam mit den Eltern Antworten zu 
�nden und Ideen zur Ausgestaltung des Fa-
milienalltags zu entwickeln. Hierbei geht es 
vor allem um Grenzen und Freiheiten in der 
Erziehung, Meilensteine in der Entwicklung 
und das tägliche Miteinander. Das Angebot 
des Familientre�s Meersburg in Daisendorf 
ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Informationen auch bei Bettina 
Schmitt-Stolba, Tel.: 0159 04204238 oder E-
Mail: 
bettina.schmitt-stolba@bodenseekreis.de. 
 
 
 

 

 

-
ratungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
 
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung �nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 
 

Ö�nungszeiten des  
Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert zu 
bedienen. Nur sortenreine Wertsto�e 
können wiederverwertet werden. 
  
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto�e aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 

 
 
Landratsamt Bodenseekreis Abfallwirt-
schaftsamt

Problemsto�sammlung  
am 29.Oktober 
Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemsto�e 
umweltgerecht und kostenlos zu entsorgen. 
Das Team der mobilen Sammelstelle ist am 
Samstag, den 29.Oktober an folgenden 
Standorten für Sie da: 
 
Uhldingen Ortsrandparkplatz 
Meersburger Str. von 8:00 bis 8:50 Uhr 

Meersburg Parkplatz Sommertal 
von 9:45 bis 11:00 Uhr 

von 12:00 bis 13:20 Uhr 

Hagnau Rathaushof 
von 14:00 bis 14:50 Uhr 
 
Angenommen werden Sto�e aus Haushalt 
und Landwirtschaft, wie z.B. Batterien, Au-
tobatterien, Chemikalien, Farben, Lacke, 
Lösemittel, Säuren und Laugen, P�anzen-
schutzmittel, Öl�lter und ölige Lappen, 
Spraydosen mit Restinhalt, Leuchtsto�röh-
ren und Energiesparlampen, Feuerlöscher, 
Ölradiatoren, Altöl z.B. Motorenöl sowie alle 

Frostperiode - Wasserab-
stellung an den Friedhöfen

Zur Vermeidung 
von Frostschäden 
an Wasserleitun-
gen und Wasser-
hähnen und den 
damit verbunde-
nen Reparatur- 
und Folgekosten 

wird die Friedhofsverwaltung auf den 
Friedhöfen mit Beginn der Frostperiode 
das Gießwasser abstellen und die Leitun-
gen entleeren. 

Das Wasser bleibt solange abgestellt, 
bis im Frühling keine Frostschäden, be-
sonders durch Nachtfröste, mehr zu be-
fürchten sind.

Die Friedhofsverwaltung der Gemeinde 
Daisendorf bittet um Verständnis dafür, 
dass während dieses Zeitraumes das 
Wasser nicht erneut anbzw. abgestellt 
wird. Vielen Dank.

Z
W
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R
F
F
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F
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anderen schadsto�haltigen Sto�e, die nicht 
in den Mülleimer oder ins Abwasser gehö-
ren. 
Die Problemsto�e müssen in festverschlos-
senen Gebinden, Einzelgebinde maximal 
30 l, (möglichst in der Originalverpackung) 
abgegeben werden. Staubförmige Sto�e, 
insbesondere P�anzenschutzmittel, müssen 
staubdicht verpackt sein. Außerdem sollte 
die Produktbezeichnung von außen erkenn-
bar sein. 
Landwirte werden gebeten, erst fünf Minu-
ten vor Ablauf der angegebenen Zeit zum 
Sammelort zu kommen, um einen reibungs-
losen Ablauf der Sammlung zu gewährleis-
ten. Größere Mengen können nur nach Vor-
anmeldung angenommen werden. 
Kleinelektronik- und Haushaltsgeräte wie 
z. B.: Radios, Stereoanlagen, Videorecorder, 
Spielkonsolen, PCs (ohne Bildschirm), Te-
lefone, Kopierer, Staubsauger, Fön, Toaster, 
Ka�eemaschinen etc. können ebenfalls kos-
tenlos abgegeben werden. 
Nicht angenommen werden: Elektrogroß-
geräte, Fernsehgeräte, Monitore, Altreifen 
sowie Bauabfälle. 
Anlieferungen von Gewerbetreibenden 
werden nicht angenommen. Kleingewerbe-
treibende können Problemsto�e 14-tägig 
im Wechsel jeweils freitags kostenp�ichtig 
bei den Entsorgungszentren Friedrichs-
hafen Weiherberg bei Raderach, Tettnang 
Sputenwinkel oder Überlingen Füllenwaid 
entsorgen. Termine �nden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de 

Es wird darauf hingewiesen, dass das Abstel-
len von Problemsto�en vor oder nach der 
Sammelzeit strafbar ist. Bitte halten Sie sich 
an die angegebenen Uhrzeiten, um Unfällen 
mit spielenden Kindern vorzubeugen. 
 
 

 

Winteradresse der  
Touristinformation 
Die Sommersaison in Schloss Salem endet 
am 1. November. Die Touristinformation des 
Bodensee-Linzgau Tourismus e.V. zieht des-

halb wieder ins „Winterquartier“ im Unteren 
Tor des Schlosses Salem. Während der Win-
termonate gelten folgende Ö�nungszeiten: 
Montag bis Freitag 09.00 – 12.00 Uhr. 
Während des Umzugs am 2. November 
bleibt die Touristinformation geschlossen. 
 

 

Führung in Holzbildhauerei 
Im Rahmen der Reihe „Unternehmen im 
Linzgau – Blick hinter die Kulissen“ steht am 
Freitag, 
4. November, 14 Uhr ein Besuch im Atelier 
Benz in Owingen auf dem Programm. 
Hans Georg Benz ließ seine Leidenschaft 
zum Beruf werden. Nach einer Schreinerleh-
re absolvierte er eine Ausbildung zum Holz-
bildhauer in Oberammergau. Weit über die 
Region hinaus bekannt ist Hans Georg Benz 

für seine Fasnachtslarven, die er für rund 
100 Zünfte anfertigt. Nach einer Einführung 
in das allgemeine Arbeitsfeld des Holzbild-
hauers und der Besichtigung der Werkstatt 
zeigt Hans Georg Benz die einzelnen Ar-
beitsschritte am konkreten Objekt – von der 
Idee bis zur fertigen Larve. 

Hinweis:
Tre�punkt: Holzbildhauerei Benz, 
Kapellenweg 14A, Owingen
Teilnehmerzahl: max. 15 Pers., 
Dauer ca. 1 Std.
Kostenbeitrag 5,- € 
Anmeldung bis zum Vortag bei Bodensee-
Linzgau Tourismus, Tel. 07553 / 917715, tou-
rist-info@bodensee-linzgau.de 

Das Angebot unserer Touristinformation  
für Gäste und Bürger 

Verschiedene Wanderkarten der Region
Wander- und Radwanderführer
Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
Fahrkarten für das Dampfschi� Hohentwiel
ÖPNV-Fahrpläne
Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen 
im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten 
rund um den Bodensee
Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche unter 
Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage möglich
Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter 
http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 
Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 
www.bodensee-linzgau.de 

   
Unsere Ö�nungszeiten:   

April – 1. November Mo - Sa      9.30 – 18.00 Uhr 
    Sonn- u. Feiertage  10.30 – 18.00 Uhr 
  
November – März  Mo - Fr      9.00 – 12.00 Uhr 

Veranstaltungskalender Oktober 2016 
Wann Veranstaltung Ort

Fr, 28. Oktober - 20 Uhr Kulturforum Salem präsentiert: Der unsichtbare Hund kehrt
zurück / Kabarett mit Uli Boettcher und Bernd Kohlhepp

Salem, Prinz-Max-Saal - Salem-Neufrach 
www.kulturforum-salem.de

Sa, 29. Oktober - 20 Uhr Halloween Party Herdwangen-Schönach, Bundschuhhalle 
Herdwangen 
www.herdwangen-schoenach.de

So, 30. Oktober - 11 Uhr Aller Art Kunst und Werk präsentiert: Jazz-Matinee „Spieldose“ Heiligenberg, AllerArt Kunst und Werk 
www.allerart-heiligenberg.de

 
 

von bis Ausstellungen Ort

18. Sept. bis 4. Nov. Joachim Lambrecht Keramische Arbeiten / Raku Owingen, in der Rathausgalerie
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(bestehend aus den Pfarreien 
Mariä Heimsuchung Meersburg; St. Martin Seefelden; 

 
 

Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülsho�-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de

Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg  
vom 29. Oktober bis 6. November 2016 

Samstag, 29.10.2016 18.00 Uhr Hagnau 
 18.00 Uhr Immenstaad 
 18.00 Uhr Seefelden (Gottes-Wort-feiern) 
 
Sonntag, 30.10.2016 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Stetten 
 9.00 Uhr Baitenhausen 
 9.00 Uhr Mühlhofen 
 10.00 Uhr Seefelden (Kindergottesdienst) 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.30 Uhr Hagnau 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
 
Dienstag, 01.11.2016 9.00 Uhr Kippenhausen 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.30 Uhr Hagnau 
 10.30 Uhr Immenstaad 
 14.00 Uhr Meersburg (Trauerhalle) 
 14.00 Uhr Seefelden 
 
Mittwoch, 02.11.2016 9.00 Uhr Meersburg 
 18.30 Uhr Hagnau 
 18.30 Uhr Immenstaad 
 18.30 Uhr Seefelden 
 
Donnerstag, 03.11.2016 18.30 Uhr Kippenhausen 
 19.00 Uhr Meersburg (Anbetung) 
 
Freitag, 04.11.2016 18.30 Uhr Meersburg (Seminarkapelle) 
 18.30 Uhr Hagnau 
 19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
 
Samstag, 05.11.2016 18.00 Uhr Seefelden 
 18.00 Uhr Immenstaad 
 
Sonntag, 06.11.2016 7.30 Uhr Birnau (10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Baitenhausen 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.30 Uhr Hagnau 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
 
Werktags (außer Sonntag) täglich: Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 

Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten für Meersburg, Seefelden u. Hagnau  
vom 29. Oktober 2016 – 06. November 2016 

Samstag, 29.10. 30. Woche im Jahreskreis 
Hagnau 15.00 Uhr Trauung des Paares Holger Probst und Natalie Frik 
 17.30 Uhr Rosenkranz 
 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 Ministrantenplan A 
Seefelden 18.00 Uhr Gottes-Wort-feiern 
 
Sonntag, 30.10. 31. Sonntag im Jahreskreis / Ende der Sommerzeit 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
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 (Gedenken: Rolf Heß; Willi Boll) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 

 
Mühlhofen 9.00 Uhr Eucharistiefeier, 
 anschl. Andacht zum Gräberbesuch  

 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 für die Pfarrgemeinde 
 (Gedenken: Johann u. Emma Zepf mit Familie; Leo Wahl) 
 
Montag, 31.10. Heiliger Wolfgang 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
 

 
 

Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
Hagnau 10.30 Uhr Eucharistiefeier anschl. Andacht zum Gräberbesuch 

 
Meersburg 14.00 Uhr Gräberbesuch: Andacht in der Trauerhalle 
 mitgestaltet vom Kirchenchor 
Seefelden 14.00 Uhr Festgottesdienst zum Fest Allerheiligen 
 mitgestaltet vom Kirchenchor 
 anschl. Andacht zum Gräberbesuch 
 
Mittwoch, 2.11. ALLERSEELEN 
Meersburg 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 gestaltet vom Kirchenchor Meersburg 
Hagnau 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Seefelden 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 

 
 
Donnerstag, 3.11. 31. Woche im Jahreskreis 
Oberuhldingen 8.45 Uhr Morgenlob anschl. Rosenkranz 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
Meersburg 19.00 Uhr Anbetung – Let`s worship 
 

 
Meersburg  keine Messe um 9 Uhr 

 
 Messe für Priester- und Ordensberufe 
 (Gedenken: Verstorbene der Karle-Gemeinschaft 
Hagnau 18.00 Uhr Rosenkranz 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
Samstag, 5.11. 31. Woche im Jahreskreis 
Seefelden 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 
Sonntag, 6.11. 32. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 10.45 Uhr) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Markdorf 10.00 Uhr Hl. Messe (Familiengottesdienst) 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 für die Pfarrgemeinde 
 (Gedenken: Siegfried Herter; Franziska Weißhaar; 
 Eduard Kemper) 
Hagnau 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Ministrantenplan B 

 

Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Beginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
 
Die Gottesdienste unserer Nachbarpfarreien �nden Sie unter: 
www.kath-seelsorgeeinheit-immenstaad.de 

 
und auf unserer Homepage www.kath-meersburg.de 
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Pfarrnachrichten Meersburg: 
 
Mehr Himmel wagen
Mitten in der Woche ö�nen wir unser Herz 
und strecken uns
30 Minuten aus, um immer mehr in Gottes 
Gegenwart zu kommen.
- Im Hören auf sein Wort – Im Lobpreis – Im 
Gebet und in Fürbitten
Jeden Mittwochmorgen
von 9.30 Uhr bis 10.00 Uhr in der kath. Pfarr-
kirche in Meersburg
Wir laden Sie herzlich dazu ein.
Morgenbibelkreis Meersburg 
 
Let‘s worship - lasst uns anbeten : Anbe-
tungsstunde mit Lobpreis- und Anbe-
tungsliedern 
Wir laden Sie herzlich ein mit uns gemein-
sam Gott zu loben und in der Stille anzube-
ten Donnerstag, 3. November um 19 Uhr 
in der kath. Pfarrkirche Meersburg. 
 
Aufbau eines Familiengottesdienstteams 
in Meersburg 
Um die frohe Botschaft auf vielfältige Weise 
erleben und weitergeben zu können, su-
chen wir in Meersburg engagierte Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, zur Vorbereitung 
und Gestaltung von Familiengottesdiens-
ten. 
Wenn Sie Freude und Interesse an dieser 
Aufgabe haben oder auch noch unent-
schlossen sind, melden Sie sich im Pfarrbüro 
07532 6059 
und/oder kommen Sie zu dem Informati-
onstre�en am 
Donnerstag, 17. November um 20 Uhr ins 
Pfarrzentrum St. Urban, 
Droste-Hülsho�-Weg 10, Meersburg 
 

Pfarrnachrichten Seefelden: 

 
am Sonntag, 30. Oktober um 10 Uhr in 
der Pfarrkirche Seefelden. 
 
Wir feiern am Sonntag, 30. Oktober um 10 
Uhr zum Thema 

-
 

Anschließend möchten wir unser Feiern mit 
gemeinsamem Zusammensein beim oder 
im Seefelder Pfarrhaus ausklingen lassen 
und freuen uns über kleine Gebäck-, Obst- 
oder andere Fingerfood-Spenden dafür. 
In Vorfreude auf Ihr und Euer Kommen und 
Mitfeiern: 
Das Vorbereitungsteam der Kindergottes-
dienste Seefelden 
 
 

Pfarrnachrichten Hagnau: 
 
Verkauf der Pallottiner Lese- und Abreiß-
kalender in Hagnau am 6.11.2016 
Nach dem Gottesdienst am 6.11. in Hagnau 

werden die Pallottinerkalender angeboten. 
Lesekalender: 3,50 Euro 
Abreißkalender: 3,-- Euro 
Rückwand: 1,-- Euro 
Mit dem Kauf der Kalender unterstützen Sie 
die Pallottiner in ihren Aufgaben. 
P. Klaus Walter SAC 

 
Andacht zum Gräberbesuch in Hagnau 
Am Allerheiligentag, 01. November, beten 
wir im Anschluss an den Festgottesdienst 
um 10.30 Uhr in der Kirche die gemeinsame 
Andacht zum Gräberbesuch. Dies mit Rück-
sicht auf die älteren und gehbehinderten 
Gottesdienstbesucher. Sie können dann bei 
Ihrem persönlichen Gräberbesuch für die 
Verstorbenen beten. Eine gemeinsame An-
dacht zum Gräberbesuch �ndet für die gan-
ze Seelsorgeeinheit um 14 Uhr in Meersburg 
statt. 
 
 

Allgemeine Pfarrnachrichten: 

 
Am Freitag, 14.10. in Immenstaad und am 
Samstag, 15.10. in Meersburg wurden 113 
Jugendlichen aus unserer Seelsorgeeinheit 
das Sakrament der Firmung gespendet (in 
Immenstaad durch Herrn Weihbischof eme-
ritus Paul Wehrle und in Meersburg durch 
Dekan Peter Nicola). Die Firmvorbereitung 
stand unter dem Motto: „Klink dich ein“. Ju-
gendliche im Alter ab 15 Jahren waren ein-
geladen, sich in das Leben der Kirche und 
bei Gott einzuklinken. In den Tre�en in ihren 
Firmgruppen gingen sie der Frage nach, was 
ihnen persönlich wichtig ist und wie ihre 
persönliche Beziehung zu Gott aussieht. In 
den Gemeindeprojekten auf unserem Firm-
weg konnten sie auf verschiedene Weise das 
vielfältige Leben der Kirche hier vor Ort erle-
ben. Sie konnten Menschen begegnen, die 
ihren Glauben mit Hand und Herz bezeugen. 
In den Pilgerprojekten haben sie Klöster und 
geistliche Orte erkunden und Gemeinschaft 
erleben können. Zur Vorbereitung gehörten 
auch eine Reihe unterschiedlicher Gottes-
dienste an besonderen Orten, von der Pfarr-
kirche, über den Weinkeller und das Strand-
bad, bis zum Obst- und Gemüseladen und 
der Autowerkstatt. 

Ein herzlicher Dank geht an alle, die den 
Firmweg und die Feier der Firmung möglich 
gemacht haben. An erster Stelle danken wir 
den Neuge�rmten, die sich auf diesen Weg 
eingelassen und sich eingeklinkt haben. Auf 
diesem Weg gratulieren wir noch einmal 
herzlich zur Firmung. Ein von Herzen kom-
mender Dank auch an die Firmgruppenbe-
gleiterinnen und Firmgruppenbegleiter. Mit 
großem Engagement haben sie die Aufgabe 
übernommen, mit Jugendlichen über ihren 
Glauben zu sprechen und sie auf dem Weg 
zur Firmung zu begleiten. Ein herzliches 
Dankeschön allen, die auf irgendeine Weise 
dazu beigetragen haben, dass die vielfälti-
gen Gemeinde- und Pilgerprojekte statt�n-
den konnten. Vielen lieben Dank auch allen, 
die auf unterschiedliche Weise in der Gestal-
tung der Firmvorbereitung und in den Fei-
ern der Firmung mitgewirkt haben. 
Dank auch denen, die im Hintergrund (z.B. 
bei den Empfängen...) mitgewirkt haben. 
Dekanatsnachrichten: 
Am 6. November in Markdorf um 10.00 Uhr 
gibt es einen Familien-Gottesdienst 
„Trauert nicht wie die, die keine Ho�nung 
haben“. 
 

Zum Nachdenken: 
Vergänglich ist das Leben, 
gelebt im Fluss der Zeit. 
Erfüllt kann es nur werden im Kuss der Ewig-
keit. 
 (Johanna Arlt) 
 
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider, 
Pfr. Thomas Denoke, 
PRef. Alexander Ufer u. 
GRef. Alexandra Gerner 
 
 

MEERSBURG 

mit Daisendorf, Hagnau und Stetten 
 
Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg 
Pfarramtssekretariat: Gerlinde Hofmaier 
(Martin-Luther-Haus) 
Tel.: 07532-60 57 Fax: 07532-80 80 77 
Internet: 
www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 
 

 
Tel.: 07532-80 80 78 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen: 

 
Freitag, 28. bis Sonntag 30. Okober 2016 
Kon�rmandenfreizeit, Tre�punkt um 12.45 
Uhr am Martin-Luther-Haus zur Abfahrt mit 
dem Bus nach Schwanberg. 

Buchausstellung der katholischen 
ö�entlichen Bücherei Hagnau 

Auch in diesem Jahr lädt 
das Hagnauer Büche-
rei-Team zur Buchaus-
stellung im Pfarrheim 
Hagnau ein, wo Sie die 

neusten Bücher für Groß und Klein in die 
Hand nehmen, anlesen und bestellen 
können. 

Wir haben Sonntag, 23.10., Sonntag, 
30.10. und Dienstag, 01.11.2016 von 
11:00- 18:00 Uhr für Sie geö�net.
Ab 13.30 Uhr können Sie sich in unserer 
Cafeteria mit Ka�ee und selbstgemach-
ten Kuchen stärken. 
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Sonntag, 30. Oktober 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst der Schlosskirche, ge-
halten von Andrea Bartkowiak. 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
in Hagnau, gehalten von Andrea Bartkowiak. 
 
Montag, 31. Oktober 2016 - 
Reformationstag 
18.00 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche 
Meersburg, zum Reformationstag und zur 
Erö�nung des Reformationsjubiläums „500 
Jahre Reformation“. Der Gottesdienst wird 
gehalten von Pfarrer Uwe Reich-Kunkel und 
Pfarrerin Anja Kunkel. Musikalische Gestal-
tung durch den Chor der Gelegenheiten 
unter Leitung von Verena Uhl und Stefanie 
Jürgens an der Orgel. 
 
Samstag, 5. November 2016 
18.00 Uhr Konzert in der Schlosskirche 
 
Sonntag, 6. November 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Evang. Kirche in Hagnau, gehalten von 
Christian Niederhofer. 
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Schlosskirche, gehalten von Christian 
Niederhofer. 
 
Vorankündigung: 
Das nächste Tre�en des Fröhlichen Silber-
kreises �ndet am Mittwoch, 9. November 
um 14.30 Uhr im Martin-Luther-Haus statt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihre Pfarrerin 
Anja Kunkel 
 
Der Wochenspruch lautet: 
„Dem König aller Könige und Herrn aller 
Herren, der allein Unsterblichkeit hat, dem 
sei Ehre und ewige Mcht.“ 
(1. Timotheus 6,15.16 
 

Sonntag, 30. Oktober 2016 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
in Hagnau, gehalten von Andrea Bartkowiak. 
 
Montag, 31. Oktober 2016 - Reformati-
onstag 
18.00 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche 
Meersburg, zum Reformationstag und zur 
Erö�nung des Reformationsjubiläums „500 
Jahre Reformation“. Der Gottesdienst wird 
gehalten von Pfarrer Uwe Reich-Kunkel und 
Pfarrerin Anja Kunkel. Musikalische Gestal-
tung durch den Chor der Gelegenheiten 
unter Leitung von Verena Uhl und Stefanie 
Jürgens an der Orgel. 
 
Sonntag, 6. November 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Evang. Kirche in Hagnau, gehalten von 
Christian Niederhofer. 
 
Besuchen Sie unser Bücherregel an der 

 

Über weitere Termine informieren sie sich 
bitte unter der Evangelischen Kirchenge-
meinde Meersburg, etwas weiter vorne. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihre Pfarrerin 
Anja Kunkel 
 
 

Siehe den Nachrichten der Kirchen 
der Seelsorgeeinheit Meersburg 
 
 

 
siehe: Nachrichten der Kirchen 
Seelsorgeeinheit Meersburg 

 
 

Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de 
Web: www.chrischona-linzgau.de 
 
Chrischona?! Was ist das? 
Diese Frage wird in Gesprächen immer wie-
der gestellt. Deswegen hier eine kurze Ant-
wort: 
Am Anfang des Chrischona- Verbandes 
stand ein Herz voller Liebe: Der aus Schorn-
dorf stammende 
Schwabe, Christian Friedrich Spittler, be-
gann 1840 in der halb zerfallenen Wall-
fahrtskirche „St. Chrischona“ junge Männer 
für den Predigerdienst auszubilden. Sein 
Leitspruch, der für uns heute noch maßgeb-
lich ist, lautete: 

und einer Pfeife Tabak die Notstände der 
Zeit bejammern? Hand anlegen müssen 

 
In diesem Sinne sind die jungen Männer als 
„Pilgermissionare“ in die weite Welt gezo-
gen. So kam es zum Namen „Pilgermission 
St Chrischona“, heute „Chrischona Interna-
tional“. Wobei sich der Name „Chrischona“ 
von der „Heiligen Christina“ ableitete, die 
angeblich im Mittelalter in der Wallfahrts-
kirche beerdigt wurde. Der idyllische 522m 
hoch gelegene Ort oberhalb von Bettingen 
liegt im Kanton Basel (Stadt) in der Schweiz. 
Spittler gründete im Laufe der Jahre weite-
re 30 soziale und missionarische Werke, wie 
z.B. die Basler Mission. Carl Heinrich Rappard 

führte das begonnene Werk weiter und gab 
der ersten theologischen Ausbildungsstätte 
im deutschsprachigen Raum ein bis heute 
sichtbares Pro�l. 1909 folgte die Bibelschule 
für Frauen, 1919 die Brunnenverlage Gießen 
und Basel mit heute über 30 Alpha-Buch-
handlungen, 1925 entstand das Diakonis-
sen-Mutterhaus. Mittlerweile haben über 
6000 Männer und Frauen die Ausbildung 
auf St. Chrischona abgeschlossen und sind 
in aller Welt in verschieden Kirchen, Gemein-
den und Missionsgesellschaften tätig. 
Gerne dürfen Sie bei dem einen oder an-
deren Angebot unserer Gemeinde vorbei-
schauen und sich ein Bild machen, wie die-
ser „Geist“ Spittlers heute noch gelebt wird. 

---------- 
 
Mittwoch den 26.Oktober 
19:30 Uhr Gebetstre�: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
Donnerstag, den 27.Oktober 
19:30 Uhr Mitgliederversammlung 
Freitag, den 28.Oktober 
18:18 Uhr Jubika (Jugendkreis ab 14 Jahre) + 
Jugend & Tiefgang - Open Friday facebook.
com/jubikameersburg 
Sonntag, den 30.Oktober 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottes-
dienst 
Donnerstag, den 03.November 
19:30 Uhr Gebetstre�: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
Freitag, den 04.November 
18:18 Uhr Jubika (Jugendkreis ab 14 Jahre) 
+ Jugend & Tiefgang facebook.com/jubika-
meersburg 
Samstag, den 05.November 
9:00 Uhr Arbeitseinsatz 
Sonntag, den 06.November 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottes-
dienst 

Über 50 Frauen tre�en sich zum Thema 
 

Leben gewinnen durch Loslassen und Raum 
für Neues scha�en. Innere Gelassenheit 
trotz äußerer Stürme, Zufriedenheit trotz 
unerfüllter Wünsche. Zu diesem Thema tra-
fen sich am Donnerstag 13.Oktober mehr 
als 50 Frauen aus der Umgebung zu einem 
Abend mit Genuss und Tiefgang. Eingeladen 
hatte die Evangelische Chrischona-Gemein-
de Linzgau-Bodensee zum Nachtcafé spezi-
al. Einem Veranstaltungsformat für Frauen, 
die es sich so richtig gut gehen lassen und 
in Gesellschaft zu Lebensthemen inspiriert 
werden wollen. 
Auf dem Programm stand eine Auswahl le-
ckerer, liebevoll- zubereiteter Gerichte vom 
Team Herrmannsdorfer und ein Vortrag von 
Claudia Judith Müller individualpsycholo-
gische Beraterin und Seelsorgerin. Nach 
Kalbsguläschle, Maultaschen oder leckerem 
Salat erzählte Frau Müller eindrucksvoll von 
ihrer Erfahrung in erster Ehe und wie sie ih-
ren Mann und den damit aufgebauten Le-
benstraum loslassen und sich auf eine neue 
Lebenssituation einstellen musste. Gehol-
fen hat ihr dabei vor allem ihr Halt in Jesus 
Christus und der Entschluss zu vergeben. 
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Besonders anschaulich erzählte sie auch 
von negativen Gedankenkreisläufen und 
wie Gott dazu einlädt, sie mit seiner Hilfe zu 
durchbrechen und durch positive Muster 
und vertrauensvolle Beziehungen zu erset-
zen. An den angeregten Gesprächen nach 
dem Vortrag wurde deutlich, sie hatte eini-
gen Frauen aus der Seele gesprochen und 
den Nagel auf den Kopf getro�en. Heute hat 
sie als gebürtige Schweizerin in Deutsch-
land Wurzeln geschlagen und lebt mit ihrem 
jetzigen Mann in der Nähre von Pfullendorf. 
Die lebendige und ehrliche Art der Referen-
tin, das professionelle und liebevolle Cate-
ring sowie die gute Organisation des Vorbe-
reitungsteams ließen den Abend zu einem 
vollen Erfolg werden. Wir freuen uns schon 
auf die nächste Veranstaltung und sind ge-
spannt auf weitere Inspirationen. 
 
Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie 

-
fession Sie angehören. 

 
 

 

Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller, 
Telefon (07553) 918 24 10 

http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 

__________ 
 
Donnerstag, 27. Oktober 2016 
20.00 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag, 30. Oktober 2016 
09.30 Uhr Gottesdienst 
 
Donnerstag, 03. November 2016 
20.00 Uhr Gottesdienst 
 
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische 
Kräfte, löst Freude aus und beschreibt die 
Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewi-
ge Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. 
Im Gottesdienst erleben neuapostolische 
Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, 
sie spendet Trost und Ho�nung. 

Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend 
sich Ruhe und Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
 
Gemeindevorsteher Frank J. Müller 

 

Arche Salem 
Sonntag 10.00 Uhr
Lobpreis-Gottesdienst
mit Kindergottesdienst &
anschließendem Brunch

Mittwoch 20.00 Uhr
Gebetsabend: Sehr gerne
beten wir auch für Ihre
persönlichen Anliegen

Freitag 15:30 Uhr 
 für Kinder

zwischen 4 und 12 Jahren: 
 

Nach den Herbstferien wollen wir mit 
neuen Jungschargruppen beginnen: 

Melde dich am besten gleich an unter 
der Telefonnummer: 0176 - 78672099

Wir freuen uns darauf,
Dich kennenzulernen! 

 

Gemeindeleitung: 
David und Lili Grigoras
Telefon 07553-828029

www.arche- salem.de
Gewerbepark Salem
In Oberwiesen 16
88682 Salem-Neufrach 
 

 

Lektionspredigt, Sonntag, 30. Oktober 
Thema: Immerwährende Strafe 
 
Gott ist Liebe. 1.Johannes 4:16 
Der Herr tut Gutes an mir nach meiner Ge-
rechtigkeit; er vergilt mir nach der Reinheit 
meiner Hände. Psalm 18:21 
 
Denken wir daran, dass das ewige Gesetz 
des Rechten den Menschen von allen Stra-
fen verschont, außer denen, die auf Unrecht-
tun stehen, auch wenn es das Gesetz, dass 
die Sünde zu ihrem eigenen Strafvollstre-
cker macht, niemals aufheben kann.- Irrtum 
schließt sich selbst von der Harmonie aus. 
Sünde ist ihre eigene Strafe.- Es ist die Ab-
sicht der LIEBE, den Sünder umzuwandeln.- 
Die Gerechtigkeit verlangt die Umwandlung 
des Sünders. Die Barmherzigkeit hebt die 
Schuld nur auf, wenn die Gerechtigkeit zu-
stimmt.- Der Gerechtigkeit auszuweichen 
und die Wahrheit zu leugnen führt dazu, 
Sünde fortzusetzen, Verbrechen heraufzu-
beschwören, die Selbstbeherrschung zu 
gefährden und die göttliche Barmherzigkeit 
zu verspotten.- Die göttliche LIEBE korrigiert 
und regiert den Menschen. Die Menschen 
mögen verzeihen, aber allein dieses göttli-
che PRINZIP wandelt den Sünder um.- Die 
Läuterung von Sinn und Selbst ist ein Be-
weis des Fortschritts. Mary Baker Eddy 
 
 

Freie evang. Gemeinde  
Markdorf
Freie evangelische Gemeinde Markdorf 

Herzliche Einladung: 
 
Gottesdienst: 14-tägig im DRK-Gebäude, 
Gehrenbergstr. 7 in Markdorf 
Sonntag, 30.10.2016 Gottesdienst um 10.30 
Uhr 
Predigt: Ulrich Widmann, Wilhelmsdorf 
Hauskreis: 
Bermatingen: Mittwoch, den 02.11.2016 um 
19.30 Uhr 
Info: 07544/8501 
 

 www.markdorf.feg.de 
 

Problemsto�sammlung  
am 29.Oktober 
Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemsto�e 
umweltgerecht und kostenlos zu entsorgen. 
Das Team der mobilen Sammelstelle ist am 
Samstag, den 29.Oktober an folgenden 
Standorten für Sie da: 

Uhldingen Ortsrandparkplatz 
Meersburger Str. von 8:00 bis 8:50 Uhr 

Meersburg Parkplatz Sommertal 
von 9:45 bis 11:00 Uhr 

von 12:00 bis 13:20 Uhr 

Hagnau Rathaushof 
von 14:00 bis 14:50 Uhr 
 

Angenommen werden Sto�e aus Haushalt 
und Landwirtschaft, wie z.B. Batterien, Au-
tobatterien, Chemikalien, Farben, Lacke, 
Lösemittel, Säuren und Laugen, P�anzen-
schutzmittel, Öl�lter und ölige Lappen, 
Spraydosen mit Restinhalt, Leuchtsto�röh-
ren und Energiesparlampen, Feuerlöscher, 
Ölradiatoren, Altöl z.B. Motorenöl sowie alle 
anderen schadsto�haltigen Sto�e, die nicht 
in den Mülleimer oder ins Abwasser gehö-
ren. 
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Die Problemsto�e müssen in festverschlos-
senen Gebinden, Einzelgebinde maximal 
30 l, (möglichst in der Originalverpackung) 
abgegeben werden. Staubförmige Sto�e, 
insbesondere P�anzenschutzmittel, müssen 
staubdicht verpackt sein. Außerdem sollte 
die Produktbezeichnung von außen erkenn-
bar sein. 
Landwirte werden gebeten, erst fünf Minu-
ten vor Ablauf der angegebenen Zeit zum 
Sammelort zu kommen, um einen reibungs-
losen Ablauf der Sammlung zu gewährleis-
ten. Größere Mengen können nur nach Vor-
anmeldung angenommen werden. 
Kleinelektronik- und Haushaltsgeräte wie 
z. B.: Radios, Stereoanlagen, Videorecorder, 
Spielkonsolen, PCs (ohne Bildschirm), Te-
lefone, Kopierer, Staubsauger, Fön, Toaster, 
Ka�eemaschinen etc. können ebenfalls kos-
tenlos abgegeben werden. 

Nicht angenommen werden: Elektrogroß-
geräte, Fernsehgeräte, Monitore, Altreifen 
sowie Bauabfälle. 
Anlieferungen von Gewerbetreibenden 
werden nicht angenommen. Kleingewerbe-
treibende können Problemsto�e 14-tägig 
im Wechsel jeweils freitags kostenp�ichtig 
bei den Entsorgungszentren Friedrichs-
hafen Weiherberg bei Raderach, Tettnang 
Sputenwinkel oder Überlingen Füllenwaid 
entsorgen. Termine �nden Sie unter www.
abfallwirtschaftsamt.de 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Abstel-
len von Problemsto�en vor oder nach der 
Sammelzeit strafbar ist. Bitte halten Sie sich 
an die angegebenen Uhrzeiten, um Unfällen 
mit spielenden Kindern vorzubeugen. 

 

Landfrauen Markdorf 

Arzneimittel in unserem Alltag 
Mit unserem Referenten, dem Apotheker 
Herrn Dr. Markus Gantert, starten wir ins 
Winterprogramm. Er wird uns verschiedene 
Arzneiformen und deren Besonderheiten 
vorstellen. Die blaue oder die gelbe Schach-
tel? Rechtliche Grundlagen zu Verordnung 
und zum Verkauf von Arzneimitteln, insbe-
sondere unter den Aspekten Rabattverträ-
ge, Generika und Originale. Im Anschluss an 
den Vortrag beantwortet Herr Gantert gerne 
Fragen zu diesem Thema. 
Wir freuen uns auf Euch! 
 
Datum: Mittwoch 02.11.2016 
Uhrzeit: 19.30 Uhr 
Ort: Kippenhausen, Pfarrheim 
Kosten: 3,00 € für Nichtmitglieder 
 
 
Gymnastik 

Am Dienstag, den 08.11.2016 geht`s nach 
der langen Sommerpause wieder los! Wir 
nutzen den Winter, um uns �t zu machen. In 
zwei verschiedenen Leistungsgruppen geht 
es um Kräftigung und Dehnung der Musku-
latur, Koordination, Herz- und Kreislaufanre-
gung, Beckenbodentraining, Entspannung 
und natürlich auch viel Spaß in der Gruppe. 

Gruppe 1 von 08.30 Uhr – 09.30 Uhr 
Gruppe 2 von 09.45 Uhr – 10.45 Uhr (alles in 
etwas langsamerer und einfacherer Ausfüh-
rung) 
Ort: Mehrzweckhalle Ittendorf 
Kosten: 35,00 € für Mitglieder; 50,00 € für 
Nichtmitglieder 
Anmeldung: Ulrike Weber, Tel.: 07544 / 
71359 
 
 

Jugendkunstschule  

Meersburg. Immer donnerstags, um 16 Uhr 
tre�en sich Jugendliche ab 14 Jahren und 
Erwachsene in der Künstlerklasse in den 
Räumen der Jugendkunstschule Bodensee-
kreis, Seepromenade 16. In dieser von dem 
Konstanzer Künstler Davor Ljubicic geleite-
ten Gruppe arbeitet jeder Teilnehmer frei 
nach seinen eigenen Wünschen und Vorlie-
ben und wird dabei individuell unterstützt. 
Ein großer Papierbogen, eine Leinwand 
oder eine andere Unterlage sind „Spielfel-
der“ – große und kleine Pinsel, ein Stock, ein 
Schwamm oder Ähnliches sowie Acrylfarbe 
sind „Spielzeuge“ in einem äußerst interes-
santen und kreativen Spiel, das man Malerei 
nennt. Gegenständlich oder abstrakt, ver-
bindend, übergreifend, mit zeichnerischen 
Elementen – sind nur einige Möglichkeiten. 
Das Erforschen von Bildkompositionen, von 
Farben und Farbwirkungen und vor allem 
das Fördern individueller Arbeitsprozesse 
helfen dabei, ein eigenes Thema zu �nden 
und ermutigen zu weiteren künstlerischen 
Entscheidungen. Gearbeitet wird in unter-
schiedlichen Bildformaten mit Dispersions-, 
Acryl- oder Pastellfarben, mit Kreide, Tusche 
oder sogar mit Stein. 

Nähere Auskünfte erteilt die Jugendkunst-
schule Bodenseekreis in Meersburg unter 
Telefon 07532/6031, täglich von acht bis 
zwölf Uhr. Hier kann auch das kostenlose 
Jahresprogramm angefordert werden. In-
ternet: www.kunstschule-bodenseekreis.de. 
 

Freie Plätze in Meersburg: 
Kindertanz (4-8 J.) 
– dienstags, 15 Uhr 
Malen und Gestalten für Flüchtlinge (6-9 J.) 
– montags, 14.30 Uhr 
Malen und Gestalten I (6-9 J.) 
– montags, 16 Uhr 
Zeichnung, Malerei, Plastik (ab 10 J.) 
– freitags, 17 Uhr 
 

Freie Plätze in Markdorf: 
Malen und Gestalten für Flüchtlinge (ab 8 J.) 
– mittwochs, 15.30 Uhr 
Mangas und Comics (ab 11 Jahren) 
– mittwochs, 17 Uhr 
Drawing Exploration (englischsprachig, ab 
13 J.) 
– mo., 14.45 Uhr 

Ferienabschnitte 
mit Beweglichen 
Ferientagen an der 
Sommertalschule Meersburg 
im kommenden Schuljahr 
2017/2018 
Sommerferien 2017
27. Juli 2017 bis 9. September 2017
Bewegl. Ferientag 
02. Oktober 2017  
Herbstferien 2017 
30. Oktober 2017 bis 3. November 2017
Weihnachtsferien 2017/18 
22. Dezember 2017 bis 5. Januar 2018  
Fasnachtsferien 2018 
09. Februar 2018 bis 16. Februar 2018  
Osterferien 2018 
26. März 2018 bis 06. April 2018  
P�ngstferien 2018 
22. Mai 2018 bis 02. Juni 2018  
Sommerferien 2018 
26. Juli 2018 bis 08. September 2018  
 
Angegeben ist jeweils der erste und letzte 
unterrichtsfreie Tag. 
 
gez. Jürgen Ritter, 
Gemeinschaftsschulrektor 
 
 

-
kurse an 

Anfang Oktober 2016 startete die vhs Bo-
denseerkeis ihren ersten Integrationskurs 
für Flüchtlinge mit Alphabetisierungsbe-
darf. Seit September 2016 ist sie nämlich ein 
zugelassener Träger für Integrationskurse 
des Bundesamtes für Migration und Flücht-
linge (BAMF). Nach den Herbstferien wird 
ein neuer Kurs für lateinisch alphabetisierte 
Personen angeboten. Interessierte können 
sich hierzu gerne bei der vhs Bodenseekreis 
anmelden. 
 
„Neben dem Sprachunterricht erhalten 
die Teilnehmer auch einen 100 Stunden 
umfassenden Orientierungskurs „Leben 
in Deutschland“, der die Rechtsordnung, 
Kultur und Geschichte Deutschlands ver-
mittelt“, so Gabriele Schenk, Leiterin des 
Fachbereichs Deutsch bei der vhs Boden-
seekreis. Beide Kurse schließen jeweils mit 
einer Prüfung ab. Wer beide besteht, erhält 
das „Zerti�kat Integrationskurs“ (ZI), das Vor-
aussetzung für die Niederlassungserlaubnis 
beziehungsweise die Einbürgerung ist. Um 
aber an einem Integrationskurs teilnehmen 
zu können, benötigen die Migranten einen 
Verp�ichtungs- oder Berechtigungsschein. 
Dieser kann vom Jobcenter, der unteren 
Aufnahmebehörde oder direkt vom BAMF 
ausgestellt werden. Wer im Bezug der sozia-
len Leistungen ist, kann auf Antrag von den 
Kursgebühren befreit werden. Selbstver-
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ständlich unterstützt die vhs die Migranten 
bei der Antragsstellung. 
 
Weitere Integrationskurse sollen noch in 
diesem Jahr in Markdorf, Salem, Tettnang 
und Meckenbeuren starten. Für den Ausbau 
des Angebots an Integrationskursen sucht 
die vhs Bodenseekreis zudem auch weite-
re quali�zierte Lehrkräfte. Interessierte mit 
entsprechender pädagogischer Bildung 
können sich direkt bei der Leiterin des Fach-
bereichs Deutsch, Gabriele Schenk, melden. 
Weitere Informationen zu den Integrations-
kursen gibt es auch unter 
www.vhs-bodenseekreis.de. 
  
 

Wirtschaftsförderung Bodenseekreis 
-

denseekreis: 

Handwerkerforum Bodensee-
kreis: Erfolgreicher Auftakt 
Auf Einladung der Kreishandwerkerschaft 
und der Wirtschaftsförderung Bodensee-
kreis fand am vergangenen Montag das 
1. Handwerkerforum Bodenseekreis statt. 
Über 60 Vertreter/innen aus Handwerksbe-
trieben des Kreises nahmen teil und nutz-
ten die Gelegenheit zum Austausch und zur 
Vernetzung. 
 
Erstmals haben die Kreishandwerkerschaft 
Bodenseekreis und die Wirtschaftsförde-
rung Bodenseekreis am 17. Oktober 2016 
gemeinsam zum „Handwerkerforum Bo-
denseekreis“ eingeladen. Begrüßt wurden 
die Gäste von Christof Hartmann, der für 
das „Handwerkerforum Bodenseekreis“ sei-
ne neue Betriebshalle der Firma Holzbau 
Hartmann in Meckenbeuren zur Verfügung 
stellte. Bewusst habe man die Veranstal-
tung unter den Titel „Forum“ gestellt, „denn 
von seiner ursprünglichen Bedeutung her 
ist ein Forum ein Ort, wo Menschen zusam-
men kommen und sich informieren, Fragen 
stellen, Meinungen austauschen und auch 
Antworten bekommen.“, so Benedikt Otte in 
seinem Vortrag, in dem er auch die vielseiti-
gen Angebote und Aktivitäten der WFB vor-
stellte. Im Anschluss beschäftigte sich Kreis-
handwerksmeister Christof Binzler mit den 
Nöten des Handwerks und legte dar, welche 
Themen für die Zukunftsfähigkeit der Hand-
werksbetriebe im Bodenseekreis besonders 
relevant seien. Einige der Punkte nahm 
Landrat Lothar Wöl�e bereits in seinem 
folgenden Redebeitrag auf und berichtete 
über aktuelle Aktivitäten des Landkreises, 
von denen auch das Handwerk pro�tieren 

könne. Die einführenden Kurzvorträge aus 
den Bereichen Wirtschaftsförderung, Kreis-
handwerkerschaft und Landkreis bildeten 
die Basis für die anschließende Frage- und 
Diskussionsrunde, moderiert von Georg 
Beetz, Geschäftsführer der Kreishandwerk-
erschaft. Das Publikum nutze die Gelegen-
heit aktiv, um mit den Rednern ins Gespräch 
zu kommen und so ergab sich eine ange-
regte Diskussion, in der von der Verkehrssi-
tuation im Kreis, bis hin zur Integration von 
Flüchtlingen in Handwerksbetrieben, eine 
Vielzahl von Themen besprochen wurden. 
Die Beteiligten waren sich am Ende der Ver-
anstaltung einig, dass ein Format wie das 
Handwerkerforum wichtig sei, um aus Ge-
sprächen Impulse und Anregungen für die 
Weiterentwicklung der jeweiligen Angebote 
im Kreis zu erhalten. 
Beim anschließenden Handwerkerhock mit 
einem Vesperbüfett konnten die Teilnehmer 
die Themen des Abends im persönlichen 
Gespräch vertiefen und den Abend ausklin-
gen lassen. 
 

 
Wirtschaftsförderung Bodenseekreis 
GmbH  
Sibylle Koch – Mitarbeiterin Projekte und 
Veranstaltungen 
Heiligenbreite 34  
88662 Überlingen 
Telefon: 0 75 51 / 9 47 19-37 
Telefax: 0 75 51 / 9 47 19-39 
E-Mail: koch@wf-bodenseekreis.de 
Internet: www.wf-bodenseekreis.de

 

Tierschutzverein Markdorf 
„Der Tierschutzverein Markdorf und Umge-
bung e. V. lädt alle seine Mitglieder und neue 
Interessenten zu seinem nächsten Tre�en 
ein. Diese �ndet am 27.10. im Gasthof Rössle 
in Mittelstenweiler ab 19:30 Uhr statt. Wer 
vorher Essen möchte, kann das gerne tun, 
der Tisch ist ab 18 Uhr für uns reserviert. 
 
Schöne Grüße bis dahin von der Vorstand-
schaft.“ 
 
 

Freizeitreiter und –fahrer Tre� Linzgau/
Bodensee 
Achtung anderer Tre�punkt 
Unser nächster Freizeitreiter und –fahrer 
Tre� �ndet am Freitag den 28. Oktober 
um 20 Uhr im Restaurant Schmids-Aus-
zeit Heiligenberger Str. 14 in 88356 Os-
trach statt. 
Über viele Gäste würden wir uns freuen. 
 
Weitere Info unter: 
www.vfd-linzgau-bodensee.de oder 
Bärbel Föckler Tel. 07552/408998 oder 
Margit Wiskot Tel. 07554/990066 

Aufruf zur Haus- und Stra-
ßensammlung vom 31. Okto-
ber bis 13. November 2016 
Für die Anlage und zur Erhaltung deut-
scher Kriegsgräberstätten im Ausland 
bittet der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e. V. um Ihre Spende. 
 
Der Volksbund arbeitet in 45 Ländern. Er 
baut und betreut die Ruhestätten von 
über 2,7 Millionen deutschen Kriegsto-
ten. Fast 30.000 Umbettungen im Laufe 
des Jahres zeugen von den Aufgaben, 
die es zu bewältigen gilt. Bei fast einem 
Drittel der Kriegstoten kann eine Identi-
�zierung erfolgen und so erhalten noch 
heute Angehörige Nachricht über den 
Verbleib des so lange Gesuchten.  
Ein weiterer Schritt zur Klärung von Schick-
salen kann nun angegangen werden. 
Außenminister Frank-Walter Steinmeier 
und sein russischer Amtskollege Sergej 
Lawrow haben im Juni den Beschluss ei-
nes gemeinsamen Projektes zur Suche 
und Digitalisierung von Archivunterlagen 
sowjetischer und deutscher Kriegsgefan-
gener und Internierter in einer gemein-
samen Erklärung bekannt gegeben. Die 
Koordination des Projektes auf deutscher 
Seite übernimmt der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge. Kriegsgefangd In-
ternierte gehören laut Gräbergesetz zu 
Kriegstoten. Es ist wichtig, die noch ver-
bliebenen Lücken zu schließen, um letzt-
endlich - soweit irgend möglich - jedem 
Opfer seinen Namen zurück zu geben. 
Denn auch an diese Kriegsopfer ist das Ge-
denken zu bewahren. 
 
Für seine vorbildliche internationale 
Gedenk-, Bildungs- und Jugendarbeit 
wurde der Volksbund zudem in diesem 
Jahr mit dem „Deutschen Nationalpreis“ 
ausgezeichnet. 
 
Der Landesverband Baden-Württemberg 
organisierte Jugendbegegnungen in Ita-
lien, den Niederlanden, der Slowakischen 
Republik, Frankreich und Slowenien. 
Die Internationale Jugendbegegnung 
Hegau/ Bodensee führte 30 Jugendliche 
aus 12 Nationen an die Ruhestätten der 
Kriegstoten in der Region. Bei Arbeit, Bil-
dung und Begegnung entstanden zahl-
reiche Freundschaften. 
Bitte helfen Sie dem Volksbund mit Ihrer 
Spende bei der Anlage und P�ege der 
Kriegsgräberstätten sowie beim Ausbau 
der Jugendarbeit. Sie tragen mit Ihrem 
Beitrag zum Frieden in der Welt bei. 
 
Dr. Jörg Schmidt 
Regierungspräsident 

Dr. Sven von Ungern-Sternberg 
Vorsitzender des Bezirksverbands 
Südbaden-Südwürttemberg
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Donnerstag, den 27. Oktober 2016

Meersburg

MITTEILUNGSBLATT

Haus & Grund 
„Die nächsten Sprechstunden des Haus-, 
Wohnungs- und Grundeigentümervereins 
Markdorf und Umgebung e.V. �nden am: 
 
07. und 21. November 2016 
von 18.00 – 20.00 Uhr in der Geschäftsstel-
le Markdorf, Mangoldstr. 14, statt. 
Die Mitglieder werden gebeten, bei Bedarf 
einen Termin mit der Geschäftsstelle zu ver-
einbaren (Geschäftszeiten: Dienstag und 
Donnerstag von 9-12 Uhr, Tel. 07544-73296 
oder Anrufbeantworter bzw. e-mail: haus-
und-grund-markdorf@gmx.de). 
 
Die Geschäftsstelle ist vom 31.10. bis 
04.11.2016 geschlossen. 
Besuchen Sie uns im Internet: 
http://www.hug-markdorf.de 
 
Mit freundlichen Grüßen
Haus & Grund Markdorf

 

Hospizgruppe Salem 
e.V. feiert 20-jähriges 
Jubiläum 

Die Hospizgruppe Salem e.V. feierte am 
09.10.2016 ihr 20-jähriges Jubiläum in ei-
nem ökumenischen Festgottesdienst mit 
Dekanin i.R. Doris Fuchs und Herrn Pfarrer 
Helmut Miltner unter der Mitgestaltung der 
Band Maranatha. 
Beim anschließenden Festakt im Prinz Max 
in Neufrach wurde ein umfang- und ab-
wechslungsreiches Programm im voll be-
setzten Saal geboten: Die Begrüßung durch 
Johannes Hasenbrink (1. Vorsitzender), eine 
Festrede von Frau Modner (Caritasverband 
Freiburg), musikalische Einlagen des Frau-
envokalensembles ANIMA, Grußworte von 
Herrn Bürgermeister Härle - auch im Auftrag 
der anwesenden Stellvertreter der Gemein-
den - und Herrn Bettin (ehemaliger Vor-
stand), eine Ehrung für langjähriges Ehren-
amt, eine Einlage des Mundartkabarettisten 
Sven Sonntag. 
Unterstützt wurde der Festakt durch die 
Fingerfood-Spende von Frau Sulger (Mark-
dorf ) und den Trachtenfrauen, die bewirtet 
haben. Wir danken allen, die zum Gelingen 
dieses Jubiläums beigetragen haben.
 
Vorankündigung: 
09.11.2016 19.30 Uhr Vortrag „Zuhause le-
ben bis zuletzt - Möglichkeiten der palli-
ativen Versorgung am Lebensende“ Refe-
rentin Frau Dr. Rogalla, Allgemeinärztin und 
Ärztin für Palliativmedizin, im evangelischen 
Gemeindehaus in Salem 
 
Hospizgruppe Salem e.V. Franz-Ehret-Str. 
23, 88682 Salem-Weildorf 07553/6667 
www.hospizgruppe-salem.de 

St. Gallus Hilfe

Nächster Märchenerlebnistag in 
Buggensegel am: 12. November 
Gemeinsam mit den Erlebnispädagogen 
von EOS- Bodensee bietet der Familienun-
terstützende Dienst Bodenseekreis eine 
Samstagsfreizeit unter dem Motto „Mär-
chenerlebnistage“ für Kinder mit und ohne 
Behinderung ab dem Grundschulalter an. 
Dabei werden verschiedene Themen wie 
bspw. das Dschungelbuch, Robin Hood 
oder die Kinder von Bullerbü spielerisch be-
handelt. Es �ndet ein abwechslungsreiches 
Programm mit Spiel, Spaß, Kreativität und 
Bewegung statt. 
 
www.eos-bodensee.de/erlebnistage-1/in-
klusive-maerchenerlebnistage 
 
Termin: Samstags, 1x monatlich. Nächste 
Termine: 12. Nov./ 10. Dez.
Uhrzeit: 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Ort: Gelände der Sonnenbergschule in 
Buggensegel
Anmeldung: bei EOS Bodensee, Jürgen 
Rädler unter 0171-4257776, e o s - b o d e n -
see@web.de
Anmeldung erforderlich 
 
Die St. Gallus-Hilfe Salem bietet neben Frei-
zeit- und Bildungsangeboten für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene außerdem:
Ambulant betreutes Wohnen & Persönliches 
Budget
Betreutes Wohnen in Familien
Familienunterstützender Dienst 
Schloßseeallee 20
Wir beraten Sie gerne. 07553 82 79 700
 

Adventskalenderaktion 2016 für Groß 
-

denseekreis unterstützen 

Die Kinderstiftung Bodensee startet auch in 
diesem Jahr wieder eine besondere Advent-
saktion im Bodenseekreis. 
 
7500 Adventskalender für Groß und Klein 
zum Preis von 5 Euro sollen verkauft wer-
den. Hinter den Türchen verbergen sich 196 
Sach- und Erlebnispreise mit Hotel- und Re-
staurantgutscheinen, Einkaufs- und Freizeit-
gutscheinen im Gesamtwert von 9500 Euro. 
 
Ob ein Kalenderbesitzer gewonnen hat, er-
fährt er in der Schwäbischen Zeitung und 
auf der Homepage der Kinderstiftung Bo-
densee. Hier werden täglich Gewinnnum-

mern, Gewinn und Sponsor bekanntgege-
ben. 
 
Mit dem Kauf dieses Kalenders unterstützen 
Sie die Projekte der Kinderstiftung Boden-
see für Kinder im Bodenseekreis. Weitere 
Informationen unter www.kinderstiftung-
bodensee.de. 
 
Auch durch den Kauf einer größeren An-
zahl von Kalendern – einem prima Vor-
weihnachtsgeschenk für Mitarbeiter oder 
Kunden – können Sie die Kinderstiftung Bo-
densee unterstützen. Bestellung und Zusen-
dung (ab 10 Kalendern) ab sofort möglich 
unter info@kinderstiftung-bodensee.de . 
 
Der Kalender wird ab 24. Oktober bis zum 
25. November an nachfolgenden Orten für 
den Einzelkauf vertrieben: 
 

alle Filialen der Sparkasse
beim verkaufso�enen Sonntag in 
Markdorf am 06.11.2016
in der Bibliothek des Bildungszent-
rums Markdorf,
bei Weber Automotive in Markdorf,
bei der Metzgerei Kutter in Bermatin-
gen,
beim Gartencenter Schupp in Stetten,
Tourist Information Hagnau

 
 

Morgenrot - Beratungsstelle 
gegen sexuellen Missbrauch 
Die Beratungsstelle ist eine Anlauf- und Kon-
taktstelle für Kinder, Jugendliche und Junge 
Erwachsene, die von sexuellem Missbrauch 
betro�en sind, sowie für deren Angehörige 
und Vertrauenspersonen. Außerdem infor-
mieren und beraten wir pädagogische Fach-
kräfte und ehrenamtliche Helfer zum Thema 
Umgang mit sexuellem Missbrauch und füh-
ren Präventionsarbeit durch. 
 
Morgenrot - Beratungsstelle gegen sexuel-
len Missbrauch  
Katharinenstraße 16 Schlachthausstr. 5 
88045 Friedrichshafen 88662 Überlingen 
Tel: 07541 - 3 77 64 00 Tel: 07551 - 9 44 47 46 
Fax: 07541 - 3 77 64 01  
Mail: info@beratungsstelle-morgenrot.de 
www.beratungsstelle-morgenrot.de 
 
Die Beratungsstelle ist für den gesamten Bo-
denseekreis zuständig. 
 
 
 
 

Ende des redaktionellen Teils

WÜNSCHE UND ANREGUNGEN?

www.primo-stockach.de
Online finden Sie nützliche Informationen: Preislisten Ansprechpartner Angebote Natürlich sind wir auch persönlich für Sie da!



Aushilfen (w/m) 
für die Produktion gesucht (Minijob). In fischverarbeitendem Betrieb

in Meersburg, hauptsächlich für samstags. Voraussetzungen: 

Hygienebewusstsein, Einsatzbereitschaft und Flexibilität.

Bewerbungen bitte per E-mail an Diana Murillo:  d.murillo@fischgeiger.de

Stellplatz mit Länge: 8,00 m, 

Breite: 3,00 m, Höhe: 4,20 m zu vermieten.

Ideal für Boot auf Trailer oder Wohnmobil. 

Vermietung bis 30-04-17 (6 Monate): 420,- EUR,

Vermietung ganzjährig: 780,- EUR.

Bei Interesse zur langjährigen Anmietung sind

baul. Maßnahmen zur kompletten Umschließung

gegen maßvollen Aufpreis möglich.

88630 Pfullendorf, Tel.: 07552-408182

Friseur/in aufgepasst 
Friseurstuhl
ab Januar 2017, in der Nähe 

von Überlingen, günstig zu vermieten 
Stammkundschaft vorhanden, Parkplätze am Haus

Tel. 0160 ‐ 167 33 16 ab 19.00 Uhr 

NEU! Jetzt Baubeginn erfolgt; 
WOHNPARK AM FÜRSTENHÄUSLE in der 
Meersburger Oberstadt; Mesmerstrasse 16.

Zwei kleine Mehrfamilienhäuser mit nur 5 bzw. 6 Wohnungen, 

bequemer Fahrstuhl und großzügige Tiefgarage.

4 Zimmer mit zwei Balkonen            Wohnung Nr. A 2    95,06 m²        419.000 € zzgl. TG

4 Zimmer mit 15 m² Balkon             Wohnung Nr. A 3    98,89 m²        439.000 € zzgl. TG

3 oder 4 Zimmer-Terrasse/Garten    Wohnung Nr. B 1    89,91 m²        379.000 € zzgl. TG

3 oder 4 Zimmer-Terrasse/Garten    Wohnung Nr. B 2    92,41 m²        389.000 € zzgl. TG

Fordern Sie ausführliche Unterlagen per Email an: 

kristen-immobilien@email.de,oder besuchen Sie unseren 

Schaukasten an unserem Meersburger Büro!

Kristen & Geiger Wohnbau GmbH & Co. KG
88709 Meersburg, Stettener Straße 1

Büro FN 07541-3579580 oder MB 07532-7446

IM HERZEN DER ALTSTADT

MEERSBURG 

MARKTPLATZ 2

Ansprechpartnerin:

Frau Fischer-Jäger

Telefon 07532 - 430 40

info@hotel-loewen-meersburg.de

Unser Team braucht Verstärkung!

Wir suchen ab sofort:

• Frühstück- u. Zimmerfrau/Roomboy

• Servicekräfte

Sie haben ein offenes und sympathisches Auftreten,

Freude am Umgang mit Gästen, sind zuverlässig

und besitzen Berufserfahrung in der Gastronomie;

dann passen Sie perfekt zu unserem Team.

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz mit

leistungsgerechter Bezahlung und einem guten Ar-

beitsklima.

Auf  Ihre aussagekräftige Bewerbung 

per Post oder Mail 

freut sich Familie Fischer und das Löwenteam.

Austrägersuche fürs Wochenblatt
in Meersburg

Bezirk: von Laßbergstr., Lehrenweg, Joh. Hüglin-Weg, Obere u. untere Waldstr. usw.

Haben Sie Lust und Zeit am Donnerstagmorgen, -nachmittag 

oder -abend das Wochenblatt auszutragen? 
Bei Interesse bitte melden bei: Christina Müller, Tel. 07554 986 47 36

oder per Mail: Andreasmueller.leustetten@web.de 



Faszienyoga für Organe und Meridiane 
Durch sanfte Übungen sprechen wir gezielt unterschiedliche Organe mit 
den Meridianen an, z.B. Niere mit Wirkung u.a. auf das Immunsystem. 
Wunderbare Arbeit über den Winter. Hier kann jeder mitmachen, 
Du musst auch nicht sportlich sein, jedes Alter willkommen. 
Jeden Donnerstag um 20 Uhr im Organique, Baitenhauser Str. 1, Daisendorf. 
Anmeldung und Info: Jutta Jaeger, Yogalehrerin und Gestalttherapeutin, 
www.j-jaeger.de oder 07553 8649 
ThaiYogaMassage mit Fanis Trakkas aus Griechenland ab 9.11. in Salem 

Zu verkaufen  
2 Paar LL-Ski Rischer 190 lg. 50,- €
2 Paar LL-Schuhe Gr. 38/44  neuwertig   80,- €  
1 Rennrad Scott/USA Gr. 58  VB 130,- € 
1 Radtasche m.Rollen            50,- € 

Tel. 07532 - 6677



Weihnachtsmärkte Tagesfahrten
19.11.2016   Andechs - Advents- und Spanschachtelmarkt 25,-

25.11.2016   Augsburg - Christkindlesmarkt 25,-

26.11.2016   Rust - Weihnachtsmarkt / Winterwunderland inkl. Eintritt 58,-

26.11.2016   Innsbrucker Bergweihnacht 35,-

27.11.2016   Zürich - Christkindlimärkte (Geschäfte offen) 25,-

27.11.16 + 04.12.16 Bad Hindelang - Weihnachtsmarkt inkl. Eintritt 32,-

30.11.2016   Freiburg - Weihnachtsmarkt 25,-

01.12.2016   Tübingen - chocolART Schokoladenfestival 25,-

02.12.2016   Bad Hindelang - Erlebnis-Weihnachtsmarkt inkl. Eintritt 32,-

03.12.2016   Isny - Schlossweihnacht 22,-

03.12.2016   Ludwigsburger Barockweihnacht 27,-

07.12.2016   Esslingen - Mittelaltermarkt und Weihnachtsmarkt 27,-

07.12.2016 + 17.12.2016   Stuttgart - Weihnachtsmarkt 27,-

09.12.2016   Gengenbach/Schwarzwald 25,-

10.12.2016   München - Christkindlmarkt 27,-

10.12.2016   Bad Tölz - Christkindlesmarkt 26,-

14.12.2016   Colmar / Elsass - Festliche Weihnachtszeit 29,-

26.12.2016   Triberger Weihnachtszauber inkl. Eintritt 37,-

Kressbronn  0 75 43 / 88 77 

Tettnang  0 75 42 / 72 15

www.funktouristik.de

Bettina Hintersehs Wurst- und Fleischlädele

Ab Donnerstag frische hausmacher Maultaschen.

Wir machen vom Montag, 31. Oktober bis

einschl. Montag, 07. November Betriebsferien.

Öffnungszeiten:
Vormittags: Mo. - Sa. 7.30 - 12.30 Uhr. Nachmittags: Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Hauptstr. 14, 88719 Stetten, Tel. 07532/9698, bettina.hinterseh@t-online.de

Englisch für reiselustige Junggebliebene !
Sie gehören zur aktiven Generation 60+ und reisen gerne?

Sie wollen mit Ihren Enkeln Englisch sprechen? 
Sie wollen Ihr Gedächtnis trainieren, geistig fit bleiben?
Hier lernen Sie Englisch sprechen, im Alltag,auf Reisen...

Kleine Gruppen, Anfänger und Fortgeschrittene.

BEST - LERNEN • 07551 947 10 55
best-lernen@gmx.de

Landwirtschaftliche Flächen 
zur Pacht gesucht 

Bauernhof Möking • Tel. 0170 894 88 20 

REPARATUR von
Holz- und

Metallblasinstrumenten
88718 Daisendorf                                    Tel. 07532/57 58
Öffnungszeiten:                 Mo.-Fr. 9.00 - 18.00 Uhr

Musik Willibald





Vorburggasse 5 • 88709 Meersburg • Telefon 07532 446553

Liebe Kunden,

wir machen BETRIEBSFERIEN

vom 24.10.2016 bis 05.11.2016.
Am Montag, den 07.11.2016 sind wir wieder für Sie da!

Hubertusplatte
aus dem Ofen und vom Grill
vom heimischen Wild

* * *
Böhmischer Sauerbraten
in feiner Gemüse-Sauerrahmsauce

* * *
Ab 01.11.2016 - Donnerstag Ruhetag

Auf Ihren Besuch freuen sich

Familie Fischer und das Löwenteam

Wir beziehen Ihre Polstermöbel schnell, sauber und in konstant hoher
Qualität. Deshalb werden unser Preis & Service Sie angenehm überraschen.

Sitz von Esszimmerstuhl
neu beziehen 22,- � 

Couchgarnitur neu beziehen
ab  600,- �

88690 Oberuhldingen | Römerstraße 4
Tel. 07556/931930 | Handy 0171/5304131

Dächer - Fassaden - Abdichtungen
Solartechnik

www.MB-Bedachungen.de
Telefon 07532-9323 • Telefax 07532-1456

Dachdeckermeister

M. Bannert - Auf dem Hirtle 1 - 88709 Meersburg

Brunnenstraße 6a, Telefon (07551)

Heimatbezogen und qualitätsbewusst
aus eigener Herstellung

Metzgerei Huber, Altheim
Filiale Meersburg • Dr. Zimmermann Str. 18 (im Norma)

Tel. 07532 445866

Schweinehals o. Knochen 100 g  0,79 €

Lyoner 100 g  0,89 €

Am Montag, 31. Oktober geschlossen.  
Am Mittwoch, den 2. November sind wir wieder für Sie da.



Liebe Kunden! 

Von Montag, dem 31.10. 
bis 

Freitag, 4.11.
bleibt unser Geschäft wegen 
Betriebsferien geschlossen. 

Ab Samstag 5.11. 
sind wir wieder für Sie da.  

Vielen Dank für Ihr Verständnis 

Wir machen Urlaub! 
Ab Sa., 29.10. - einschl. Do., 17.11.16 

Ab Fr. 18.11.2016 sind wir gerne wieder für Sie da. 

Ihre Metzgerei Karl Winkler 
mit Mitarbeiter 



„ Die Bio- Gänse sind im Anflug“
Ab 1. November 2016

Ob klassisch oder exotisch zubereitet, 

immer ein besonderer Genuss. 

Klassisch:

Knusprig gebratene Gans 

mit glasierten Honig- Maronen, 

Blaukraut und hausgemachte Kartoffelklöße 

ODER 

Exotisch:

Knusprig gebratene Gans 

mit Orangensauce 

gerösteten Cashew- Nusskernen und Duftreis
* * *  

Reservieren Sie rechtzeitig, wir freuen uns 

darauf  Sie kulinarisch verwöhnen zu dürfen..

See Hotel Off
Uferpromenade 51 • Meersburg

Tel. 07532 - 4474-0 • info@seehotel-off.de

Welche ältere Dame wünscht sich Unterstützung - 

Einkaufen, Ausflüge, Haushalt - von auch nicht

mehr ganz junger, aber recht beweglicher Frau

aus Meersburg: Tel. 07532-8075075 



 Verlag und Anzeigen:  Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 7771/ 93 17 -11

Fax 0 77 71 / 93 17 - 40, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

SO KLAPPT´S MIT DEM SPAREN:
Finden Sie interessante Kombinations-
möglichkeiten mit Ihren Nachbarausgaben
auf www.primo-stockach.de.
(Kombinationen werden als eine Ausgabe gezählt)

Machen Sie mit einer Farbanzeige (Farbzuschlag)
besonders stark auf sich aufmerksam. 

Liefern Sie Ihren Auftrag und die Druckdaten
rechtzeitig, spätestens bis Freitag der Vorwoche.

Sie erteilen uns für diese Aktion Ihre Abbuchungs-
erlaubnis (andere Zahlungsarten nicht möglich).

Bei Ausgaben mit wöchentlicher Erscheinungsweise:
Ihre Anzeigenserie ist durch sechs teilbar.
Bei Ausgaben mit 14-tägiger Erscheinungsweise:
Ihre Anzeigenserie ist durch vier teilbar.

Mindesthöhe der Anzeige:
     60 mm (2-spaltig) oder 30 mm (4-spaltig).

Die ersten zwei Verö� entlichungen Ihrer Anzeige
müssen bereits im angegebenen Zeitraum
(KW 37-44) erschienen sein.

Angebot gilt nur bei einer Anzeigenschaltung in
sechs aufeinanderfolgenden Wochen.

Ausgeschlossen von dieser Aktion sind alle
     Rabatt- sowie Skontovereinbarungen.

Unsere Aktion gilt nur vom 12.09. – 06.11.2016 für die

Kalenderwochen 
37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44
Bitte nennen Sie uns bei Ihrer Bestellung

den Aktionscode P2016-09-01

Rufen Sie an, wenn Sie Fragen haben! 

Wir beraten Sie gerne unter 

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11

6 ANZEIGEN SCHALTEN

4 ANZEIGEN BEZAHLEN

Die Ferien sind vorbei und das Geschäftsleben kommt 

wieder in Fahrt. Starten auch Sie mit neuem Schwung

in den Herbst! Rabattierte Anzeigen im „Blättle“

bringen Ihren geschäftlichen Erfolg auf Touren.

Unsere beliebteste 
Aktion ist wieder da!

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere aktuelle Preisliste 
Nr. 17a (Stand: Februar 2016). Alle bestehenden Rabatt- und Skontovereinbarun-
gen mit unserem Verlag werden für diese Aktion außer Kraft gesetzt. Jedoch wird 
das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben.

Schnell anrufen

und Anzeigenplatz

sichern!



Fertigbau

Treppenbau

Holzhausbau

Innenausbau

Dachsanierung

Energieberatung

Qualitätsverbund

DachKomplett

Qualität

aus Meisterhand

Otto-Lilienthal Straße 9

88677 Markdorf
Tel. 07544/4215, Fax 07544/72636

www.holzbau-looser.de

Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de



Verkauf von Allerheiligengestecken

und Herbstblühern

zur Verschönerung von Heim und Garten ab
dem 13.10.2016 immer donnerstags 
15.00 - 19.00 Uhr und samstags 10.00 - 14.00 Uhr

Tel. 07532 6086 • Fax: 07532 6269 • Baitenhauser Str. 2a • 88709 Meersburg 

eßler
Gärtnerei


